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Dann melde dich bei Domenico Marinese:

domenico.marinese@eulen-ludwigshafen.de

HIER KÖNNTE DEINE 
WERBUNG

STEHEN!

DAS KLINGT SPANNEND FÜR DICH? 
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LIEBE EULEN-FANS,
ich wünsche Euch und uns allen ein gutes, möglichst sorgen­
freies 2026. Der Blick auf die Tabelle nach 17 Hinrundenspielen 
ist dabei alles andere als beruhigend, 12:22 Punkte sind alles 
andere als ein Ruhekissen. Sechs Punkte aus den letzten fünf 
Spielen aber nähren meine Zuversicht. Ich sehe unsere Mann­
schaft auf einem richtig guten Weg. Die Arbeit unseres neuen 
Trainers fruchtet. Michael Haaß passt sehr gut zu den Eulen. 
Er ist ambitioniert, steht für klare Ansprachen und strahlt große 
Ruhe in allen Situationen aus. Wer ihn und seine Trainings­
arbeit beobachtet, der hat irgendwie das Gefühl dieser Trainer 
könne jeden Spieler in jedem Training besser machen. „Michas“ 
Auftreten vermittelt Überzeugung. Hier spricht der einstige 
Weltklasse­spieler. Einen Ex-Welt­meister als Trainer verpflichtet 
zu haben tut uns gut. „Micha“ hat große Lust, unsere Talente 
an die Hand zu nehmen. Wir haben Tilo Müller, Lenny de Hooge, 
Freddy Zepp und weitere gute Jungs, die Hoffnung machen. 

Der Schulterschluss zwischen Mannschaft und Fans im End­
spurt der letzten Saison war ausschlaggebend für die Last-­
Minute-Rettung. Der gute Dauerkartenverkauf war ein Signal. 
Leider erlebten wir einen folgenschweren Fehlstart in die Saison 
2025/26, der uns zum Trainerwechsel veranlasste. Natürlich: 
Wir hatten auch großes Verletzungspech. Erst zog sich Nici 
Waldvogel einen Kreuzbandriss zu, dann erlitt Vincent Bülow eine 
Schulter­eck­gelenk­sprengung. Vince – ­unser ­Königs­transfer. Wir 
wünschen ihm und Nici ein baldiges Comeback.

Begeistert haben mich unsere Fans – gerade auch in den ­letzten 
Spielen im alten Jahr. 2000 Zuschauer plus X – da wurde die 
Eberthölle wieder belebt. Hinzu kam der wunderbare Support 
unserer mitgereisten Fans speziell in Potsdam und Hüttenberg.

Teil der Eulen-DNA ist unser soziales Engagement. Ich freue 
mich sehr auf die vier Aktionsspieltage in der Rückrunde: Das 
1-Euro-Spiel am 4. März (18 Uhr) gegen Dormagen öffnet auch 
Menschen mit wenig Geld die Tür. Die Anti-Drogen-Kampagne 
Hand in Hand mit unserer Polizei ist mir sehr wichtig. Höhe­
punkt dabei ist das Spiel gegen Bietigheim am 8. März  
(17 Uhr). Nostalgie und Gegenwart begegnen sich am 10. April 
(20 Uhr), wenn unsere Mannschaft in Traditionstrikots gegen 
­Lübeck-Schwartau aufläuft und wir die Helden begrüßen dürfen, 
die vor 30 Jahren den Bundeliga-Aufstieg perfekt machten. Eine 
Verbeugung vor dem Ehrenamt erleben wir beim Heimspiel am 
23. Mai (18 Uhr) gegen Ferndorf.

Ich freu‘ mich drauf. Wir sehen uns.

Domenico Marinese

ANWURF
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Nah dran
Am Handball. Am Sport. An der Region.

rnf.de
Berichten was zählt. Senden was bewegt. Bewerben was bleibt.
Rhein-Neckar Fernsehen: Das Videogedächtnis der Region.
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Und hier geht‘s  
zu Ihrer Energie! 
#UndLosGeht‘s

Mit unserer Energie 
im Rücken: Auf eine 
spannungsgeladene 
Saison! 
 

#WirSindVonHier
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ANWURF VON TRAINER  
MICHAEL HAASS

LIEBE FANS, LIEBE FREUNDE DER EULEN,
seit dem 7. Oktober 2025 darf ich nun als Trainer bei den ­Eulen arbeiten – und ich tue das mit großer Freude. Die ­Arbeit hier in 
Ludwigshafen macht mir enormen Spaß. Der Verein ist hervorragend organisiert und die Rahmenbedingungen, die ich hier vor­
gefunden habe, sind in der Zweiten Liga auf jeden Fall im oberen Drittel einzuordnen. Dazu bin ich von einem Team umgeben, dass 
die familiäre Eulen-Atmosphäre mit Leben füllt. 

TOP-TEAM MIT HERZBLUT

Unser Trainerteam ist bestens aufgestellt: Andrej Kogut als 
Co-Trainer, Olli Funk als Fitness-Coach und Roko Peribonio als 
Torwarttrainer leisten hervorragende Arbeit. Die medizinische 
Betreuung durch unsere Mannschaftsärzte und Physio Rolf 
Bellmann ist erstklassig. Unsere Betreuer sind mit Herzblut 
dabei, und mit Dietmar Mayer haben wir einen absoluten Top-
Fahrer am Steuer unseres Mannschaftsbusses. Durch dieses 
Team kann ich mich bestmöglich auf die Arbeit mit der Mann­
schaft konzentrieren.

BEGEISTERT BEI DER ARBEIT

Diese Mannschaft verfügt über enormes Potenzial, und wir 
arbeiten jeden Tag hart daran, dieses voll auszuschöpfen und 
auf das Spielfeld zu bringen. Als Trainer ist es für mich dabei 
eine Freude zu sehen, mit welcher Begeisterung und Arbeits­
bereitschaft die Mannschaft täglich bei der Sache ist. Dabei 
sehen wir schon viele gute Ansätze: 

Junge Spieler wie Friedrich Schmitt, 
Mihailo Ilic oder Theo Straub 
steigern sich 

von Woche zu Woche und übernehmen immer mehr Ver­
antwortung. Die erfahrenen Spieler wie Robin Eisel, Freddy 
Stüber, Kian Schwarzer und Alex Falk führen die Mannschaft 
und prägen die Teamkultur, was für unsere Eulen-Mentalität 
von entscheidender Bedeutung ist. Dazu kommt, dass unsere 
Tor­hüter Žiga Urbič und Mats Grupe sich in der letzten Phase 
der Hin­runde – auch dank der Arbeit von Roko – stark ver
bessert haben.

MATTEO HILFT

Mit Matteo Menges aus Coburg konnten wir zudem einen 
weiteren jungen Spieler mit großem Entwicklungspotential 
nach­ver­pflichten, dessen Spielertyp wir so bis­lang nicht im 
Kader hatten. Mit seiner Dynamik und Spiel­
freude hilft er uns enorm, die 
Verletzungen 
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von Vincent Bülow und Nici Waldvogel auszugleichen und 
Belastungen gleichmäßiger zu verteilen.

TALENTSCHUPPEN ALS BASIS

Mit dem HLZ als Unterbau verfügen wir dazu über eine gesunde 
Basis für nachhaltige Entwicklung. Das Ziel für die Eulen muss 
es sein, immer wieder Spieler aus dem Nachwuchs in den 
Bundesliga-Kader zu integrieren. Nachwuchsförderung ist die 
Grund­lage für spätere Erfolge – dieses Investment wird ­sich 
früher oder später auszahlen. Mit Tilo Müller, der nach seinem 
Kreuzbandriss im März voraussichtlich wieder ins Training 
einsteigen kann, sowie Lenny de Hooge und Philipp Wenning 
haben wir bereits drei junge Spieler mit Profi­verträgen aus
gestattet. Die drei arbeiten mit Akribie und großem Einsatz an 
ihrer Entwicklung. Es macht wirklich Spaß, sie bei ihren Fort­
schritten zu begleiten. Bei Lenny hat sich dies im Dezember 
mit seinem ersten Bundesliga-Tor für die Eulen bereits 
erstmals ausgezahlt.

SECHS WICHTIGE PUNKTE …

Aus den letzten fünf Spielen haben wir sechs wichtige 
­Punkte geholt – Punkte für unsere Zukunft in der 2. Bundes
liga. Trotzdem wissen wir, dass bisher nur kleine Schritte 
gemacht sind, die aber in die richtige Richtung gehen. Die 
Jungs arbeiten gut, diszipliniert und ehrgeizig, sind sich aber 
der Notwendigkeit bewusst, sich weiter zu verbessern. Wir 
haben bereits einige neue Dinge eingeführt bzw. altgedientes 
entwickelt und angepasst. Nun wollen wir in der Vorbereitung 
auf die Rückrunde unsere Systeme weiterentwickeln und 
automatisieren.

DANKE FÜR DEN BEEINDRUCKENDEN 
SUPPORT

Ein ganz besonderer Dank gilt Euch, unseren Fans. Die 
„Eberthölle“ kannte ich schon als Spieler und Gasttrainer, 
jetzt durfte ich sie die ersten Male als Heimtrainer erleben. 
Bei den Heimsiegen gegen Lübbecke und Oppenweiler habt 
Ihr uns getragen und unserer dezimierten Mannschaft Energie 
gegeben und dabei geholfen, über sich hinauszuwachsen. 
Über 2.000 Zuschauer bei den letzten Heimspielen – das 
hat mich sehr beeindruckt. Selbst auswärts, in Potsdam 
und Hüttenberg, wart Ihr lautstark vertreten und habt uns zu 
Punktgewinnen gepusht. Vielen Dank für diesen großartigen 
Support! Lasst uns gemeinsam diesen Weg weiter gehen, 
dann bin ich davon überzeugt, dass wir unser Ziel erreichen 
können. Mit Eurer Unterstützung.

Viel Spaß mit und bei den Eulen wünscht

Michael Haaß



www.muhlert.de

IHRE REGIONALEN 
IMMOBILIENEXPERTEN







SICHER
EFFIZIENT
VERLÄSSLICH

IHRE REGIONALEN 
SEIT 1967

Kompetenz vor Ort. Beratung mit Anspruch.
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HTTPS://EULEN-LUDWIGSHAFEN.DE/SHOP/

BOCK AUF NEUE SHIRTS?
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UNSER NEUER TORWART-
TRAINER: ROKO PERIBONIO

ROKO, DER LÄCHELNDE TORHÜTER-BESSERMACHER
Roko Peribonio ist auch auf der Arbeit 
ein Gute-Laune-Bär. Kommt der neue 
Torwarttrainer der Eulen ins Training, 
ist sein Lächeln Programm. Es ist nicht 
aufgesetzt, es ist echt. Der 34-Jährige 
hat Spaß am Handball, ist mit Freude 
Torwarttrainer. Roko ist authentisch. 
Und steht in der 3. Liga immer noch 
gerne selbst im Tor des HLZ. 

„Es ist ein super 
Einstieg“, 

schwärmt Roko Peribonio von der 
Arbeit als Torwarttrainer. „Ich habe 
hier viel Freiheit bei der Trainingsge­
staltung“, sagt Peribonio, der künftig 
gerne zwei Einheiten in der Woche 
mit seinen Schützlingen absolvieren 
möchte. Unterstützung erfährt er 
durch seinen Vater: Tonči Peribonio 
war ein Weltklasse-Nationaltorhüter 
in Jugoslawien und Kroatien. „Wenn 
mein Papa in Deutschland ist, hil­
ft er mir oder macht auch mal eine 
Trainingseinheit allein mit den Jungs“, 
sagt Peribonio Junior. „Ich bin jetzt 
Trainer von zwei gestandenen 
Torhütern. 

Mats Grupe und Žiga Urbič sind noch 
jung, aber haben schon viel Erfahrung. 
Das ist schon eine Herausforderung 
für mich“, sagt Roko, der Mann der 
Praxis. Roko Peribonio ist am 16. 
Oktober 1991 in Las Palmas geboren. 
Er lebt mit seiner Frau und den zwei 
Kindern, vier und eineinhalb Jahre alt, 
im Eigenheim in Waldsee. In Balingen 
begann er mit dem ­Hand­ball – aller
dings als Feldspieler. Dann wurde das 
Tor seine Heimat. 

SG Pforzheim/Eutingen, TSV Birkenau 
und TV Hemsbach waren die weiteren 
Stationen, ehe der 1,94 Meter große 
Torhüter 2009 bei der SG Leuters­
hausen anheuerte und mit dem 
Traditionsverein 2012 in die 2. Bundes­
liga aufgestiegen ist. 2013 nahm er 
die Offerte der Rhein-Neckar Löwen 
an und war mit Zweitspielrecht beim 
Drittligisten TVG Großsachsen unter 
Vertrag. 2015 wechselte Peribonio zu 
den Eulen, bildete mit Kevin 
Klier ein 

tolles Torhütergespann, das Garant 
für den Bundesliga-Aufstieg 2017 war. 
„Es war eine sehr gute Zusammen­
arbeit – es wurde eine Freund­schaft“, 
sagt Roko Peribonio, der 2018 zum 
TV Hochdorf wechselte. Der Be­
ruf hatte fortan Vorrang. Aber Roko 
spielt bis heute beim HLZ Friesen­
heim-Hochdorf, sprang immer mal 
wieder in die Bresche, wenn bei den 
Eulen Not am Mann war. Beruflich 
machte Peribonio Karriere. Er ist 
heute Leiter des Technischen Help 
Desks der Continentale Versicherung 
mit Hauptsitz in Dortmund. Hand­
ball bestimmt im Hause Peribonio die 
Termingestaltung. Denn Rokos Frau 
steht nach der Babypause bei den 
Drittliga-Frauen der TSG Friesenheim 
auf der Platte. Hat sie Spiele oder 
Training, ist Papa Roko gefordert. Er 
er­ledigt’s – ­lächelnd …
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vrbank.de/soziales-engagement
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NEU BEI DEN EULEN: 
MATTEO MENGES

Seit dem 1. Dezember 2025 steht Matteo Menges bei den 
Eulen unter Vertrag. Um seiner ins Stocken geratenen Karriere 
einen neuen Schub zu verleihen, mehr Spielzeit zu erlangen, 
wechselte er vom Zweitliga-Rivalen HSC 2000 Coburg nach 
Ludwigshafen. Sein gutes Debüt lässt hoffen! 

Geboren ist der Neuzugang am 19. Juli 2004 in Hüttenberg. Er 
ist der Sohn des früheren Hüttenberger Bundesliga-Torhüters 
Torsten Menges. Als Mittelmann und auf Halblinks ist der 
einstige Jugend-Nationalspieler, der mit der deutschen U18 
2022 WM-Bronze holte, ein Hoffnungsträger. 

„So einen Wirbelwind hatten wir bisher nicht im Kader“, lobt 
Co-Trainer Andrej Kogut den Mann mit der Nummer 5. Der 
1,85 Meter große Menges steht bei den Eulen bis 30. Juni 
2027 unter Vertrag. 

„Ein sehr junger, ein sehr interessanter 
Spieler. Ein beweglicher, sehr schneller 
Spieler, ein talentierter Spieler. Er wird 

uns guttun“, 

lobt Trainer Michael Haaß den Neuzugang, der beim TV 
Hüttenberg mit dem Handball begann. Der Sportliche Leiter 
Christian Deller sieht in dem Bewegungstalent „einen Gegen­
entwurf zu Friedrich Schmitt und Mihailo Ilic“. 

2019, mit 15, wechselte Matteo Menges 
ins Handball-Internat nach 

Leipzig, lernte dort seine heutigen Mitspieler Finn Leun und 
Friedrich Schmitt kennen. Der frühe Abschied von daheim 
ließ ihn nach eigenem Bekunden schnell reifen. 2022/23 
spielte der Hesse für den THW Kiel in der Jugend-Bundes­
liga. 2023/24 trug das Talent das Trikot des Drittligisten 
TSV Altenholz und folgte 2024 dem Lockruf aus Coburg. Die 
Erwartungen erfüllten sich nicht! In Ludwigshafen will er nun 
den Durchbruch schaffen. In der Mannschaft fühlte er sich 
von Anfang an wohl, fand in Worms eine Wohnung. 

„Ich will der Mannschaft helfen, ich will mich in der Mannschaft 
etablieren, Verantwortung übernehmen. Die Eulen waren in der 
Bundesliga und sind heute ein gestandener Zweitligist“, sagt 
Menges. „MM“ will spielen. Er will viel spielen. „Das Ziel ist, so 
hoch wie möglich Handball zu spielen“, betont der 21-Jährige. 
Er steht für Mut und Kreativität. Menges hat Fach-Abitur, ein 
Freiwilliges Soziales Jahr absolviert und eine erste Trainer­
lizenz für den Jugendbereich erlangt. 

Schlagzeilen schrieb er, eher aus Zufall als erfolgreicher 
­Influencer mit mehr als 730.000 Followern. „Das war anfangs 
nur just for fun. Es macht aber auch Spaß – und soll dem 
Handball helfen, noch populärer zu werden“, beschreibt er 
seine Social-Media-Aktivitäten. Reisen und 
Skifahren nennt Menges als 
Hobbies.
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Als Exklusivpartner der Eulen Ludwigshafen fördern wir den Sport in 
unserer Stadt. Als Vermieter setzen wir uns für faire Mieten ein.
Wohnen zu gestalten, heißt für uns auch immer Lebensräume zu fördern. 
Denn wir machen „zuhause“ einfach.

EnGAGiert 
für die Eulen,
enGAGiert 
für Sie.

www.gag-lu.de | Tel.: 0621 5604-0
Zertifikat 2019: audit bundundfamilie
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UNSERE „NEUZUGÄNGE“
TILO MÜLLER

LENNART DE HOOGE

PHILIPP WENNING

Der Traum ging in Erfüllung: Tilo Müller war noch 17, als der 
Linkshänder bei den Eulen seinen ersten Profivertrag unter
schrieben hat, der bis Mitte 2027 läuft. Im März 2026 hofft 
der junge Hoffnungsträger auf Halbrechts nach auskuriertem 
Kreuzbandriss sein Comeback geben zu können. Müller, im 
südpfälzischen Ottersheim zuhause, ist am 20. Oktober 2007 
in Landau geboren. Er kam 2020 von den Südpfalztigern ins 
HLZ, spielt in der A-Jugend, zählt zum Drittliga-Kader, und 
kam 2024/25 schon zu Kurzeinsätzen bei den Profis. „Es 
freut mich sehr, dass der Verein trotz meiner Verletzung auf 
mich setzt“, sagt Tilo Müller. Er ist 1,73 Meter groß, besucht 
die 13. Klasse des Otto-Hahn-Gymnasiums in Landau und 
macht 2026 Abitur. Seine Vorbilder sind positionsgetreu aus­
gewählt:  Mathias Gidsel und Nils Lichtlein. Jugend-National­
spieler Müller spielt in der Freizeit gerne Tennis, genießt das 
Zusammensein mit Familie, Freunden und Patenkind Jonah. 

Das hat Charme: Lennart de Hooge, 18 Jahre altes Talent aus 
dem HLZ Friesenheim-Hochdorf, hat einen bis 30. Juni 2027 
laufenden Profivertrag bei den Eulen unterschrieben. Sein 
Vater Peter spielte neun Jahre für die TSG Friesenheim in 
der 2. Bundesliga. „Lenny“ de Hooge, Halblinks und auf Mitte 
daheim, ist am 26. Oktober 2007 in Mannheim geboren und  
wechselte 2023 vom TuS Dansenberg ins HLZ. Er ist in der 
12. Klasse des Hohenstaufen-Gymnasiums in Kaiserslautern. 
„Es ist schon schön, wenn man so die Wertschätzung des 
Vereins erfährt“, sagt Lennart de Hooge, der „alles von Udo 
Jürgens“ mag und im Männergesangverein Dansenberg singt. 
„Ein großes Talent mit guten Anlagen und großem Ehrgeiz und 
einer super Dynamik“, lobt Eulen-Coach Michael Haaß.

Torhüter Philipp Wenning (21) hütet weiter das Tor des HLZ 
Friesenheim-Hochdorf, hat aber im Dezember einen zu­
nächst bis Saisonende laufenden Vertrag bei den Eulen unter­
schrieben und ist der dritte Torhüter im Zweitliga-Kader. „Ich 
spiele Handball, weil es mir Spaß macht. Ich versuche Mats 
Grupe und Žiga Urbič maximal zu unterstützen“, sagt Wenning. 
„Philipp hat Potenzial“, lobt Trainer Michael Haaß. Philipp 
Wenning ist am 23. August 2004 in Heidelberg geboren. In 
seiner Heimatstadt studiert er Physik. Mit dem Handball hat 
er beim TSV 1887 Heidelberg-Wieblingen begonnen, spielte 
bei den Rhein-Neckar Löwen in der Jugend zusammen mit 
Mats Grupe, dann wieder in Wieblingen, half in der Rückrunde 
2023/24 beim HLZ aus, wo er seit Sommer 2025 daheim ist.
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¹ Vitamin B6 (Pyridoxin), Vitamin B12 (Cobalamin) und Vitamin C - tragen zu einer normalen psychischen Funktion bei. | ² Vitamin B1 
(Thiamin), B2 (Riboflavin), B3 (Niacin), B5 (Pantothensäure), B6 (Pyridoxin), B7 (Biotin) und C tragen zu einem normalen Energiestoffwechsel 
bei. | ³ Vitamin C -trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Knochen und eine normale Knorpelfunktion bei.

„Jeden Tag benutze ich PowerCocktail 
und Activize, dadurch fühle ich mich 
konzentrierter¹ und es gibt mir die nötige 
Energie² und Power für jede Einheit. 
Eines meiner Lieblingsprodukte ist das 
Gelenk-Fit. Dadurch das Handball ein 
sehr harter und energiereicher Sport ist, 
hilft es mir meine Knochen³ immer fit 
zu halten. Jeden Abend oder auch nach 
jeder Trainingseinheit trinke ich ein Glas 
Restorate, dadurch fühle ich mich erholter 
für das nächste Training.“

Kian Schwarzer

„Seit mittlerweile 9 Jahren nehme ich 
täglich Restorate und bin von den Effekten 
überzeugt. Ich habe durch erholsamere 
Nächte positive Effekte feststellen können. 
Ein weiterer Begleiter in meinem Alltag 
ist der PowerCocktail, welchen ich jeden 
Morgen in Kombination mit den Aminos zu 
mir nehme um möglichst energiereich¹ und 
aufgeweckt in den Tag zu starten.“

Tim Schaller

FitLine PowerCocktail; FitLine Activize Oxyplus; 
FitLine Restorate; FitLine Gelenk-Fit; FitLine 

ProShape® (Amino); FitLine Fitness-Drink

Infos:
Dörte Bacher
Ernährungswissenschaftlerin
Tel: 0176 - 10167771
E-Mail: doerte.bacher@gmx.de

www.eulen-fitline.com

FitLine ist offizieller Ausrüster u.a. von:

DAS 
GEHEIMNIS 
DER PROFIS
Nicht nur für Spitzen- und Breitensportler, 
sondern für alle die fit bleiben wollen.
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UNSERE PECHVÖGEL: 
NICI UND VINCE

Der 27. September 2025 und der 16. Oktober 2025 sind Daten, 
die insbesondere Nici Waldvogel und Vince Bülow ganz sicher 
gerne streichen würden. Erst zog sich Nici beim Spiel des 
HLZ Friesenheim-Hochdorf in Gelnhausen einen Kreuzband­
riss zu und keine vier Wochen später erwischte es Vince aus­
gerechnet im ersten Spiel unter dem neuen Trainer Michael 
Haaß gegen den HBW Balingen-Weilstetten. Die Diagnose 
am nächsten Tag ebenfalls niederschmetternd: Schultereck­
gelenksprengung. Beide sind in der Zwischenzeit natürlich 
erfolgreich operiert, aber wie geht es den Jungs aktuell? Wir 
haben mit beiden über die lange Reha-Zeit gesprochen.

gemerkt, war, dass unser Schweizer, trotz der schwierigen 
Zeit, immer positiv und optimistisch geblieben ist. Das gilt 
auch für Vincent Bülow. Es war seine erste große Verletzung 
und wenn er sich die Szene heute anschaut, wird ihm immer 
wieder klar, dass da für ihn (und seine Schulter) alles maximal 
unglücklich gelaufen ist. Auch er ist mit dem bisherigen Ver­
lauf seiner Reha zufrieden, weiß aber auch, dass es trotzdem 
noch Rückschläge geben kann. Der Kontakt zur Mannschaft 
war eher sporadisch, denn er empfindet es nicht als förderlich, 
wenn er zuschauen müsste, was andere machen dürfen und er 
eben nicht. Aber bei den Heimspielen ist Vince genau wie Nici 
natürlich immer in der Eberthölle dabei, auch wenn es sich ko­
misch anfühlt ohne eigene Sporttasche in die Eberthalle zu 
kommen. Vince hofft in dieser Saison noch spielen zu können, 
setzt sich aber nicht selbst unter Druck. 

Wir wünschen beiden Jungs einen guten 
Heilungsverlauf, tägliche Fortschritte in 

der Reha und eine möglichst schnelle 
Rückkehr auf die Platte.

NICOLAS WALDVOGEL UND VINCENT BÜLOW

Nici wurde in seiner Schweizer Heimat operiert und konnte 
dort auch, Dank seiner Eltern, die den täglichen Fahrdienst 
übernommen haben, den ersten Teil seiner Reha absolvieren. 
Mit dem Fortschritt und der Belastbarkeit des Knies sind er, 
die Ärzte und Physios sehr zufrieden. Zwischenziel für den 
Januar war, dass er wieder joggen kann, er geht aber nicht 
davon aus, in dieser Saison noch einmal spielen zu können. 
Wichtig für uns, und das haben wir während des Gesprächs 
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GEMEINSAM FÜR DIE 
GESUNDHEIT UNSERER 

SPIELER

Wenn wir sie nicht sehen, sind in der Regel alle Spieler 
gesund, aber wenn sich jemand verletzt, ist das Zusammen­
spiel unserer Ärzte und Physiotherapeuten wichtig, damit 
die Spieler schnell gesund und somit auch wieder einsatz­
fähig werden. Für die Gesundheit der Eulen-Spieler zustän­
dig sind Dr. Henry Distler, Dr. Matthias Kusma und die Praxis 
Physikalische Therapie Christian Simon und hier in der Regel 
Physiotherapeut Rolf Bellmann.

Zu Beginn der Saisonvorbereitung ist Allgemeinmediziner Dr. 
Distler der wichtigste Mann, denn alle Spieler müssen zum 
vorgeschriebenen Gesundheitscheck, um überhaupt in der 
2. HBL spielen zu dürfen. Auch bei Krankheiten ist er für die 
Spieler erster Ansprechpartner.

Kommt es aber während des Trainings oder bei Spielen zu 
Verletzungen ist Rolf Bellmann als „Ersthelfer“ zur Stelle, 
kümmert sich um die Erstversorgung und gibt an die Ärzte 
eine grobe Ersteinschätzung weiter, denn eine Diagnose darf 
er als Physiotherapeut nicht stellen. Ist er der Meinung, dass 
die Verletzung ärztlich abgeklärt werden muss, übernimmt er 
die Koordination mit dem Arzt, leitet seinen Verdacht und die 
Symptome an ihn weiter, meistens an Orthopäde Dr. Matthias 
Kusma. Das weitere Vorgehen wird dann gemeinsam ab­
gesprochen und alle Beteiligten sind in einer WhatsApp-
Gruppe über den aktuellen Stand informiert, dazu gehören alle 
Ärzte, Physio, Radiologie und natürlich auch das Trainerteam. 

UNSER ÄRZTE- UND PHYSIO
TEAM

Und egal, um was es geht – das alles ist immer auch Team
arbeit: 

•	 Arzt stellt Diagnose & medizinische Freigabe

•	 Physio setzt Therapie- und Trainingsmaßnahmen um

•	 Austausch mit Athletiktrainern und Coaches

•	 Ziel: schnelle, sichere Rückkehr zur Leistungsfähigkeit

Wusstet ihr eigentlich, dass In den Handball-Bundesligen 
(1. und 2. Liga) die Anwesenheit eines Arztes bei Heimspielen 
vorgeschrieben ist, da er im Spielberichtsbogen eingetragen 
wird und die medizinische Verantwortung trägt?

Die Eulen sind froh, ein so engagiertes und kompetentes 
Gesundheitsteam an ihrer Seite zu wissen und möchten sich 
an dieser Stelle bei allen Ärzten und Physios ausdrücklich für 
den geleisteten Einsatz bedanken.

Wir machen aus Ihrem Haus ein Zuhause.
Innen- und Außenputzarbeiten
Fassadenrenovierungen- 
und dämmungen

Schallschluck
Brandschutzarbeiten

AbgehängteDecken
LeichteTrennwände

sprenger-ludwigshafen.deTel.: 0621 695259
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HINRUNDEN-RÜCKBLICK
DIE EULEN STEHEN NACH DER 
HINRUNDE MIT 12:22 PUNKTEN 
AUF PLATZ 14. 
DER ABSTAND ZUM ERSTEN ABSTIEGSPLATZ 
BETRÄGT 6 PUNKTE.

EULEN - TV GROSSWALLSTADT 31:33 (12:19). 
Ein 0:6-Lauf ab Minute 21 bis zur Pause, die Torflaute von elf 
Minuten ab der 21. bis zur 32. Minute mit null Treffern, der 
Einbruch nach dem 12:13 bis hin zum 12:20 und 13:22 in 
der 34. Minute ist ursächlich für die Heimpleite der Eulen vor 
1831 Zuschauern am Familientag. Mit toller Moral kämpfen 
sich die Eulen nach der Pause dennoch nochmal heran, in der 
59. Minute verkürzt Marc-Robin Eisel auf 30:32. Es reicht nicht 
mehr, weil bei der Aufholjagd zu viele freie Chancen verpulvert 
werden.

HSG KREFELD NIEDERRHEIN - EULEN 35:33 (17:19). 
„Wir sind in Führung und lassen uns dann von einem Auf­
steiger den Schneid abkaufen“, hadert Eulen-Spielmacher 
Vincent Bülow, der 8 von 8 macht, sieben Treffer vorbereitet. 
Zwölf technische Fehler und 18 Fehlwürfe aber brechen den 
Eulen das Genick. 

EULEN - TUSEM ESSEN 32:26 (14:11). 
Traumstart für die Eulen: Vor 1705 Zuschauern gewinnt die 
von Kapitän Freddy Stüber mitgerissene Mannschaft deutlich 
gegen TuSEM Essen. Der Mann des Abends feiert ein wunder­
bares Debüt: Friedrich Schmitt, 20 Jahre jung, 2,07 Meter 
großer Neuzugang aus dem Leipziger Talentschuppen, macht 
7 von 9 und bereitet vier Tore vor.

EULEN - DESSAU-ROSSLAUER HV 06 26:36 (12:14). 
Die Gastgeber blamieren sich gegen den stark ersatz­
geschwächten Dessau-Roßlauer HV 06. Die Fans sind stock­
sauer, reagieren mit Buh-Rufen und Pfiffen. „Ich muss mich 
heute für die Leistung meiner Mannschaft in der zweiten Halb­
zeit entschuldigen“, sagt Eulen-Coach Johannes Wohlrab. 
Zwei Tage nach der Schlappe wird er beurlaubt

TSV BAYER DORMAGEN - EULEN 24:26 (14:12). 
Spiel 1 einen Tag nach der Beurlaubung von Cheftrainer 
Johannes Wohlrab gewinnen die Eulen beim TSV Bayer 
Dormagen. „Es war mächtig Druck nach der Trainerentlassung. 
Wir haben auch junge Spieler, für die das eine neue Situation 
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VFL LÜBECK-SCHWARTAU - EULEN 32:25 (16:12). 
Dank Mats Gruppe gelingt ein 6:1-Traumstart. Aber durch 
seine starke Bank dreht der VfL das Spiel schon vor der 
Pause. Den Eulen fehlt die entsprechende Kadertiefe, um auf 
Schwächen reagieren zu können. 

EULEN - TUS N-LÜBBECKE 27:25 (14:11). 
Mit einer starken Abwehr legen die Eulen den Grundstein zum 
ersten Sieg unter der Regie von Trainer Michael Haaß. Mats 
Grupe nimmt sich sieben Paraden in Schlüsselsituationen. In 

EULEN - HC ELBFLORENZ 30:31 (12:13). 
Die Eulen verlieren den Krimi vor 1853 Zuschauern gegen 
HC Elbflorenz unglücklich 30:31 (12:13). Zehn Sekunden 
vor Schluss verkürzt Friedrich Schmitt (9 von 15), die Eulen 
schalten auf offene Manndeckung um, Theo Straub erbeutet 
den Ball, spielt Finn Leun an, der steuert allein aufs Dresdner 
Tor zu und scheitert an Marino Mallwitz. Der Punkt war greif­
bar nah!

VFL EINTRACHT HAGEN - EULEN 39:29 (19:13). 
Ein Debakel, das der Tordifferenz schadet. 1112 Zuschauer 

EULEN - HBW BALINGEN-WEILSTETTEN 21:31 (8:11). 
Schock für die Eulen beim Debüt von Michael Haaß als  
Eulen-Coach: Spielmacher Vincent Bülow erleidet in der 40. 
Minute eine Schultereckgelenksprengung. Gegen den Auf­
stiegsaspiranten mit dem treffsicheren Mex Raguse gehen 
die Eulen unter.

SG BBM BIETIGHEIM - EULEN 29:24 (14:10). 
Interimscoach Andrej Kogut zieht nach dem 0:5-Fehlstart 
schnell eine Auszeit. Seine Mannschaft fängt sich, bricht aber 
wieder ab und ein. 2740 Zuschauer sehen zwei Top-Torhüter: 
Martin Tomovski, ehemals bei den Eulen, meistert 16 Würfe, 
Eulen-Keeper Žiga Urbič 13.

darstellt, die das so noch nicht erlebt haben“, sagt Interims­
trainer Andrej Kogut nach den „hart erkämpften Punkten“. 
Regisseur Bülow sieht nach 43 Minuten Rot, Alexander Falk 
gibt nach langer Verletzungspause sein Saisondebüt.

feiern den triumphalen Heimsieg gegen überforderte Eulen. 
Vier Zeitstrafen, fünf technische Fehler und 13 Fehlwürfe – 
die Eulen liegen schon nach 30 Minuten hoffnungslos zurück. 
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TV HÜTTENBERG - EULEN 27:27 (13:10). 
5:1, 7:7, 9:10, 13:10, 18:15, 18:21, 23:26, 26:27. Spiegelbilder 
eines Handball-Krimis. Die Eulen machen mit einem 6:0-Lauf 
aus dem 15:18 ein 21:18. 31 Sekunden vor Schluss gleicht der 
TVH aus.

EULEN - HSG NORDHORN-LINGEN 20:26 (13:12). 
Die Eulen sind 43 Minuten auf Augenhöhe, verwerfen beste 
Chancen. Ein 0:6-Lauf nach der 18:17-Führung bricht ihnen 
das Genick. 2110 Zuschauer – Rekordbesuch in der Vorrunde.

EULEN - HC OPPENWEILER/BACKNANG 30:24 (13:13). 
Die Eulen gewinnen das Kellerduell und feiern Žiga Urbič als 
Mann des Abends: Der Torhüter hat 17 Paraden und wirft zwei 
Tore. 2063 Zuschauer sind begeistert.

TUS FERNDORF - EULEN 30:31 (16:15). 
Žiga Urbič ist mit 13 Paraden der Rückhalt, Kian Schwarzer 
(10/3) der beste Werfer beim Sieg auf der Kellertreppe.

HSC 2000 COBURG - EULEN 40:28 (25:14). 
Welch ein Desaster! In der HUK-Coburg-Arena erleiden die 
Eulen einen Totalschaden. Sie verlieren im Stile eines Ab­
steigers. Es ist das kollektive Versagen der Fehlerteufel, 
die mit miserabler Chancenauswertung und der Vielzahl 
technischer Fehler dem Gegner in die Karten spielen.

der Schlussphase trumpft René Zobel auf „und ist froh, der 
Mannschaft erstmals geholfen zu haben“. Mann des Spiels: 
Friedrich Schmitt (7 von 11).

1. VFL POTSDAM - EULEN 32:32 (14:18). 
Der aus Coburg gekommene Matteo Menges gibt ein starkes 
Debüt (3 von 3). Der Wirbelwind bringt eine neue Qualität ein. 
Allerdings verspielen die Eulen die zwischenzeitliche Sechs-
Tore-Führung und kassieren sechs Sekunden vor Schluss den 
Ausgleich. Einen Punkt gewonnen, einen Punkt verloren.

KONTAKT

OrgaMAXX.IT GmbH
Dieselstraße 1
67141 Neuhofen
info@orgamaxx.de

Wir sind ein IT-Systemhaus, das Unternehmen mit
maßgeschneiderten Lösungen für die digitale Transformation
unterstützt und bieten umfassende IT-Dienstleistungen im
Bereich IT-Infrastruktur, Security, ECM-Lösungen und Telefonie.
Neben den IT-Dienstleistungen stehen wir Ihnen auch als
zuverlässigen Partner zur Seite, wenn es um die Lieferung,
Wartung und Integration effizienter Kopier- und Drucksysteme in
Ihrem Unternehmen geht.

WWW.ORGAMAXX.IT

Ihr IT-Partner im Raum Ludwigshafen
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NR.	 NAME	 POS.	 GEB.	 NAT.

TOR

97	 Žiga Urbič	 TW	 1997	 SLO

11	 Mats Grupe	 TW 	 2003	 GER

16	 Philipp Wenning	 TW	 2004	 GER

RÜCKRAUM

4	 Nicolas Waldvogel	 RL	 2003	 SUI

7	 Mihailo Ilic	 RL	 2002	 SRB

29	 Friedrich Schmitt	 RL	 2004	 GER

30	 Lennart de Hooge	 RL	 2007	 GER

10	 Vincent Bülow	 RM	 1995	 GER

9	 Marc-Robin Eisel	 RM	 1999	 GER

5	 Matteo Menges	 RM	 2004	 GER

13	 René Zobel	 RR	 1995	 GER

37	 Finn-Lukas Leun	 RR	 2003	 GER

19	 Tilo Müller	 RR	 2007	 GER

AUSSEN

6	 Tim Schaller	 LA	 1999	 GER

22	 Kian Schwarzer	 LA	 1999	 GER

20	 Alexander Falk	 RA	 1997	 GER

24	 Theo Straub	 RA	 2004	 GER

KREIS

23	 Lars Röller	 KM	 1999	 GER

2	 Frederic Stüber	 KM	 1995	 GER

18	 Leon Hein	 KM	 2003	 GER

EULEN-KADER
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UNSERE AKTIONEN DER 
HINRUNDE
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Handsägen (Ke�en- und Ringsägen)

Großlochbohrungen 

Seilsägen  

Fugenschneiden

Zirkelsägen 
Innenabbruch 

Betonsägen in Wand und Boden 
Hydraulisches Sprengen 

Kernbohrungen ESG GmbH

www.betonbohren-esg.de

Tel.: 0621 / 6297402 
info@betonbohren-esg.de

Notwendestraße 19
67071 Ludwigshafen
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Die Ombudsstelle in der Hohenzollernstraße 69 in Ludwigs­
hafen ist eine Beschwerdestelle und Anlaufstelle für Kind­
er und Jugendliche, die sich ungerecht und oder schlecht  
behandelt fühlen, sich unterdrückt, misshandelt oder aus­
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 Wir erstellen Finanz- und Lohnbuchhaltungen
 Wir unterstützen in allen Steuerfragen
 Wir führen Wirtschaftsprüfungen durch
 Wir beraten Unternehmen und öffentliche Haushalte

efon 06 21 / 57 29 00
x 06 21 / 57 29 01 99

Emai l info@alltreu.de
Internet www.alltreu.de

Revision & Treuhand GmbH

Steuerberatungsgesellschaft
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

06 21 / 57 29 00
06 21 / 57 29 01 99

www.alltreu.de
Ansprechpartner:
Dipl.-Kfm. Jörg Bauer
Donnersbergweg 2
67059 Ludwigshafen 
(Luteco-Gebäude)

Telefon: 06 21 / 57 29 00
Fax: 06 21 / 57 29 01 99
E-Mail: info@alltreu.de
Internet: www.alltreu.de
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BLICK VORAUS
1-EURO-SPIEL & NOSTALGIETRIKOT DER EULEN
VIER SONDERSPIELTAGE IN 
DER RÜCKRUNDE

In der Rückrunde der Zweitliga-Saison 
2025/26 haben die Eulen vier Sonder­
spieltage im Programm. Los geht’s 
mit dem traditionellen 1-Euro-Spiel 
am Mittwoch, 4. März 2026, 19.30, 
gegen TSV Bayer Dormagen. Das 
Motto ist und bleibt „Alle in Rot“. Wer 
rot gekleidet erscheint – gleich ob 
Trikot, Pulli, Hose oder Schuhe - zahlt 
nur einen Euro Eintritt. Am Sonntag, 8. 
März (17 Uhr), beim Spiel gegen die 
SG BBM Bietigheim folgt der nächste 
Aktionstag mit der Polizeiinspektion 
Ludwigshafen 2, mit der die Eulen seit 
2021 unter dem Leitmotiv „Wir gemein­
sam für LU!“ eine lebendige Partner­
schaft leben. Die seit Jahresbeginn 
laufende Präventionskampagne „Klar 
im Kopf – Klar im Spiel“ wird von der 
Drogenberatungsstelle der Stadt und 
der Suchtberatung der Diakonie unter­
stützt.

Beim Spiel am 8. März gibt’s ein 
umfangreiches Informationsangebot 
der Polizei und der Suchthilfen. Vor 
Ort sind auch die Pronova BKK und das 
Mannheimer Start Up „Drop Detective“, 
das innovative Getränkeabdeckungen 
zum Schutz vor K.o.-Tropfen anbietet. 
Wie es sich anfühlt, berauscht unter­
wegs zu sein, kann im Rauschbrillen-
Parcours erlebt werden.

Begleitend zur Kampagne gab und 
gibt es Vorträge in Ludwigshafener 
Schulen. Polizeibeamtinnen und 
-beamten besuchen und besuchten mit 
Eulen-­Profis Schulklassen, um über die 
Gefahren von Alkohol und Drogen auf­
zuklären. Das Heimspiel gegen den 
VfL Lübeck-Schwartau am Freitag, 10. 
April 2026 (20 Uhr), wird als Traditions­
spiel ausgerufen. Die Eulen bestreiten 
das Spiel in Traditionstrikots in 
Erinnerung an den Aufstieg in die 2. 
Bundesliga Süd am 30. April 1995. 
Nicht nur Michael Pfeil, der „Held von 

Amorbach“, der in der Verlängerung 
das Siegtor zum 24:23 gegen den TV 
Kirchzell warf, sondern alle Mitstreiter 
von damals nebst Trainer Wilfried Job 
werden eingeladen. Die TSG gewann 
das Spiel mit: Jürgen Köstler, Stephan 
Pfeiffer, Ralf Schmitt, Alexander 
Job, Michael Pfeil, Helmut Köstler, 
Klaus Wetzler, Gerald Schalter, Bernd 
Schunke, Thorsten Laubscher, Frank 
Stolle und Michael Stein. 

Am 23. Mai 2026 (18 Uhr) beim Spiel 
gegen TuS Ferndorf ist der Ehren­
amtstag, den die Ehrenamtsagentur 
LUnited organisiert. LUnited ist ein von 
der BASF initiiertes Projekt zur Unter­
stützung von Ehrenamtlichen. 

„Das ist eine Anerkennung für die 
Ehrenamtler in der Stadt. Wir kaufen 
500 Tickets und geben die Tickets 
an Menschen, die sich ehrenamtlich 
engagieren. So wollen wir auch 
Publicity für das Ehrenamt und für 
unsere Agentur machen“, erklärt 
Thomas Gössing, der Leiter von 
LUnited.



06.02.2026	 19:30	 TuSEM Essen	 EULEN

18.02.2026	 19:30	 EULEN	 HSG Krefeld Niederrhein

21.02.2026	 18:00	 TV Großwallstadt	 EULEN

28.02.2026	 19:30	 Dessau-Roßlauer HV 06	 EULEN

04.03.2026	 19:30	 EULEN	 TSV Bayer Dormagen

08.03.2026	 17:00	 EULEN	 SG BBM Bietigheim

15.03.2026	 17:00	 HBW Balingen-Weilstetten	 EULEN

27.03.2026	 19:00	 EULEN	 VfL Eintracht Hagen

02.04.2026	 19:00	 HC Elbflorenz 2006	 EULEN

10.04.2026	 20:00	 EULEN	 VfL Lübeck-Schwartau

17.04.2026	 20:00	 TuS N-Lübbecke	 EULEN

24.04.2026	 19:00	 EULEN	 HSC 2000 Coburg

01.05.2026	 20:00	 HSG Nordhorn-Lingen	 EULEN

10.05.2026	 17:00	 EULEN	 1. VfL Potsdam

23.05.2026	 18:00	 EULEN	 TuS Ferndorf

31.05.2026	 17:00	 HC Oppenweiler/Backnang	 EULEN

06.06.2026	 18:00	 EULEN	 TV 05/07 Hüttenberg

SPIELTAG	 ANWURF	 HEIM	 GAST

Änderungen möglich. Stand: 19.01.2026 Quelle: https://eulen-ludwigshafen.de/die-eulen/spielplan/
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SPIELPLAN

Martha-Saalfeld-Str. 1
67071 Ludwigshafen0621 - 56 40 07www.ickas-kachelofenbau.de

info@ickas-kachelofenbau.de

Traditionelle und moderne 
Kachelöfen 
Kamine
Umstellung / Modernisie-
rung
Wasserführende Anlagen

Inh. Michael Albrecht
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D Y N  S P O R T.  D E I N  S E N D E R .

alle spiele der  
2. Handball-
Bundesliga
live bei dyn.
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MATS GRUPE PRIVAT 

ABSEITS VOM 
6-METER-KREIS

Ihr kennt ihn in der Eberthölle im Tor der Eulen und im Trikot 
mit der Nummer 11. Aber was macht er in seiner Freizeit? 
Studiert er oder geht er neben dem Handball einem Beruf 
nach?  Diese Fragen beantworten wir euch in unserer Eulen­
spiegel-Serie „Abseits vom 6-Meter-Kreis“, in dieser Ausgabe 
mit Mats Grupe. 

Zuhause ist er im Hemshof, einem Stadtteil von Ludwigshafen 
in dem es hin und wieder auch etwas lauter wird, was ihm 
aber durchaus gefällt. Er lebt in einer WG mit zwei Kumpels, 
die er schon von der Schule kennt und, wie Mats, in Mann­
heim studieren. Handball spielen seine Mitbewohner nicht, 
aber einer ist als Fechter aktiv. Sein Studium im Fachbereich 
Wirtschaftsinformatik nimmt viel Zeit in Anspruch und 
eigentlich ist bei den Vorlesungen Präsenz gefordert, für Mats 
mit Training und Spielen aber nur sehr schwer zu realisieren. 
Er versucht sich im Studium so breit wie möglich aufzustellen, 
denn zu seinem Studiengang gehören auch viele BWL-Module, 
hat aber aktuell noch kein berufliches Ziel vor Augen. Viel 
Zeit für andere Hobbys bleibt da nicht mehr, aber Mats, der 
gebürtig aus Weinheim kommt, fährt gerne in die Heimat, um 
mit seinen Freunden etwas zu unternehmen. Und bestimmt 
lässt er sich bei seinen „Heimatbesuchen“ auch kulinarisch 
von seiner Mutter verwöhnen, denn im Hemshof wird selbst 

gekocht – wenn nicht bei einem Lieferservice bestellt wird, 
was auch hin und wieder vorkommt. Sein Lieblingsessen ist 
ein Schnitzel, dazu passt aber sein Lieblings-Wintergetränk 
nicht wirklich, denn das ist ein guter Glühwein. 

Entgegen vielen Vorurteilen geht es in einer WG nicht immer 
laut zu, schon gar nicht, wenn alle Mitbewohner Klausuren 
schreiben. Da ist es von Vorteil, wenn jeder mit seinem 
eigenen Zimmer einen Rückzugsort hat. Mats mag es aber, 
wenn in der WG auch „etwas los ist“ und er seine Freizeit nicht 
allein verbringen muss. Im Gemeinschaftszimmer, ein großes 
Wohnzimmer mit offenem Esszimmer, gibt es einen großen 
Fernseher, der gerne für gemeinsame Bundesliga- oder 
Champions League-Abende genutzt wird. Allerdings reden wir 
hier nicht über Handball, sondern Fußball… Mats reist gerne, 
sein bevorzugtes Ziel ist dann Mallorca. Im nächsten Sommer 
hat er schon Lust, auch Mal woanders hinzufahren, geht aber 
davon aus, dass es am Ende doch wieder Mallorca wird, nach­
dem er mit der Mannschaft auf Ibiza war… Dafür hat er es aber 
in der gerade zu Ende gegangenen Winterpause nach Frank­
reich in die Berge geschafft, ist ausgeruht und voll motiviert, 
um mit vielen Parden zu einer erfolgreichen Rückrunde bei­
zutragen.
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DER EULEN PODCAST
HEBT SE!

ÜBERALL WO ES PODCASTS GIBT
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DER WEG ZUR PODCAST-PRODUKTION

„HEBT SE!“

Schon länger gab es bei den Eulen Überlegungen, einen 
eigenen Podcast zu produzieren und in der Rückrunde der 
letzten Saison war es dann auch endlich so weit – am 04. April 
2025 wurde die erste Folge „HEBT SE!“ veröffentlicht. Hören 
könnt ihr alle Folgen auf den meisten großen Podcast-Platt­
formen, YouTube oder über unsere Homepage. Verantwort­
lich für den Podcast ist das Eulen-Medien Team mit Horst 
Konzok und Karsten Knäuper, die seit 3,5 Jahren selbst zwei 
erfolgreiche Podcast-Formate produzieren und wissen, wie es 
funktioniert, denn eine Folge ist mehr als nur die 30 Minuten, 
die ihr als Endprodukt hört. 

Am Anfang steht immer die Gästeauswahl. Spieler, Trainer­
team, Staff, Partner oder auch Fans – die Gäste-Wunsch­liste 
von Horst und Karsten ist lang und einige davon konnten 
sie in den ersten 13 Folgen (Stand Januar 2026) schon be­
grüßen. Steht der Gast für die nächste Folge fest, erstellt Nico 
Hasert eine Grafik und in Bad Dürkheim und Ruchheim wird 
parallel an Fragen und Inhalt gearbeitet, oft gegoogelt und 
am Ende alles zu einem Ablaufplan zusammengefügt, der als 
grobe Vorlage dient, denn viele Fragen und Themen ergeben 
sich erst bei der Produktion im Gespräch mit dem jeweiligen 
Gast. Beliebteste Frage der Gäste im Vorfeld: „Bekommen 
wir die Fragen vorher?“ Natürlich nicht, denn ein Podcast lebt 
größtenteils von Spontanität – der Gastgeber und der Gäste. 
Darum sagt Karsten auch: „Ohne Vorbereitung geht es nicht, 
aber ich liebe es, wenn ich durch die Antworten unserer Gäste 
vom groben Plan abweichen und improvisieren kann. Auch 
sehr zur „Freude“ von Horst, der oft auch schnell umdenken 
muss…“ Und wenn dann die Mikros an sind, be­kommt ihr 
aktuelle News, Hintergrundinformationen oder auch witzige 
Anekdoten. Und wer Horst und Karsten kennt, weiß, dass der 
ein oder andere Spruch natürlich nicht fehlen darf. 

Produziert werden die meisten Folgen im Studio unseres 
Partners RPR1. Hier haben wir die besten technischen Vor­
aussetzungen und an den Reglern mit Thomas „Stübi“ Stüber 
den RPR1-Studioleiter und Hallensprecher der Eulen, der oft 
auch als Gesprächspartner in den Podcast mit einbezogen 
wird – gerne spontan und ohne Vorankündigung… Haben wir 
im Studio von RPR1 mittlerweile Heimspiel, gehen unsere 
Podcaster hin und wieder aber auch on Tour. Denn wenn 
Alexander Schweitzer in seinem engen Terminkalender Zeit 
findet, fahren unseren beiden Pod­caster auch gerne in die 
Staatskanzlei nach Mainz, um die Folge mit dem Minister­
präsidenten von Rheinland-Pfalz quasi in seinem Büro aufzu­
nehmen. Horst und Karsten freuen sich auch 2026 auf viele 
spannende Gäste und interessante Folgen „HEBT SE!“.
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PREMIUM TEAM PARTNER

EXKLUSIV PARTNER

PREMIUM PARTNER

s Sparkasse
Vorderpfalz
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KLEMM & HEMPEL
Elektro GmbH

KNX

Diamant-Kernbohrungen 
und Betonsägen GmbH

Revision & Treuhand GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Donnersbergweg 2
67059 Ludwigshafen

Telefon 06 21 / 57 29 00
Fax 06 21 / 57 29 01 99
Email info@alltreu.de
Internet www.alltreu.de

Revision & Treuhand GmbH

Steuerberatungsgesellschaft
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Telefon: 06 21 / 57 29 00
Fax: 06 21 / 57 29 01 99
E-Mail: info@alltreu.de
Internet: www.alltreu.de

Ansprechpartner:
Dipl.-Kfm. Jörg Bauer
Donnersbergweg 2
67059 Ludwigshafen (Luteco-Gebäude)

 Wir erstellen Finanz- und Lohnbuchhaltungen
 Wir unterstützen in allen Steuerfragen
 Wir führen Wirtschaftsprüfungen durch
 Wir beraten Unternehmen und öffentliche Haushalte



40 EULEN-SPIEGEL

CATERING PARTNER

TEAM PARTNER

MEDIEN PARTNER

START UP PARTNER

PHYSIKAL SCHE THERAPIE
Christian Simon

MVZ RADIOLOGIE VORDERPFALZ GMBH

oyora GROUP

Fachärzte für Radiologie und Nuklearmedizin

RAUMAUSSTATTUNG

GMBH

Dennis Krall
... mehr als nur Verkäufer

www.hawo-farben.de
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HTTPS://WWW.TICKET-ONLINESHOP.COM/OLS/EULEN/

DIE EBERTHÖLLE LIVE ERLEBEN
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Eulen-Club 100 - Nah an Deinem Team
Folge uns auf 

Instagram & Facebook!
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BRONZE MITGLIEDER

Peter Ackermann Marcus Altmann Maria Angel Thomas Angel Beate Augstein

Dirk Augstein Dr. Susanne Axmann Dr. Maren Bellmann Peter Bellmann Tanja Bender

Günter Bergdolt Angelika Bischof Monika Bischof Constanze Bruhn Valerie Bruhn

Martin Buschsieper Nicole Buschsieper Marco Bussi Gudrun Ceranski Michael Ceranski

Joannis Chorosis Manuela Denig Matthias Denig Stefan Ewald Heinrich Fickel

Herbert Flörchinger Uschi Flörchinger Andreas Fuchs Jörg Funke Heriburg Funke

Jürgen Gärtner Andreas Gebauer Karola Geibig Sibille Gerlach Günter Gleich

Anne Goger Jens Peter Gotter Nicole Gotter Uwe Grau Rolf Haselhorst

Sandra Heil Lilo Hoffmann Jasmin Höllriegl Jens Huthoff Michael Hwasta

Doris Janz Dieter Jung Stefanie Kärcher Michael Kaufmann Alexander Kees

Ulrike Kehrer Herbert Kehry Hans-Jürgen Klein Josef Keller Ute Keller

Karsten Knäuper Horst Konzok Sascha Koßmehl Stefan Kraft
Monika  

Lahres-Schneider

Vera Lauer Stefan Leicher Katrin Lovell-Dick Martin Mack Gabriele May

Martin May Marcel Mayer Edith Metz Dr. Rainer Metz Stefan von der Porten

Dr. Thorsten Ralle Hans-Dieter Reibold Michael Rettig Daniel Rühm Bettina Rund-Bellmann

Manuela Rupprecht Markus Rupprecht Markus Sandmann Stephanie Schaich Jürgen Schneider

Regina Schneider Clemens G. Schnell Elvira Schnell Kirstin Schreiber Christian Schreider

Christopher Schulz Rüdiger Sens Ulrich Sommer Jürgen Staat

SILBER MITGLIEDER

Patrick Bacher Jens Bruhn Andreas Bungartz Achim Eidenmüller Andreas Hahn

Alexander Hasert Christian Hasert Thomas Hasert Uwe Hocke Uwe Jacquomé

Ulli Kreuz Christiane Müller Elke Nehls Gunter Schuler Ilse Sens

Gerald Spieler Beate Steeg Ralf Strauss Dr. Axel Wilke Christian Wolf

GOLD MITGLIEDER

Thomas Dick Brigitte Distler Henry Distler Christian Koch Gerald Mack

Rita Mack Dieter Mayer Michaela Mayer Fam. Schreier - Rühm Thomas Springer

Wolfgang van Vliet
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EULEN-TEAMMANAGER PHILIPP GRIMM BELEUCHTET DIE LIGA. SEINE AUFSTIEGSFAVORITEN 
SIND BIETIGHEIM UND BALINGEN. DIE EIGENE MANNSCHAFT ERWARTET DER EX-KAPITÄN IM 
SICHEREN MITTELFELD

GRIMM BLICKT VORAUS

HC ELBFLORENZ: 
Die Dresdner, seit Längerem mein 

Geheimtipp für den Aufstieg, 
profitieren dieses Jahr neben einem 
individuell stark besetzten Kader 

auch von einer gewissen Routine im 
Zusammenspiel. Die Mannschaft von 
André Haber wird bis zum Ende um 

den Aufstieg mitspielen.

SG BBM BIETIGHEIM: 
Punktgleich mit Elbflorenz rangieren 
die Bietigheimer nach einer ganz 
starken Hinrunde auf dem zweiten 
Aufstiegsplatz. Iker Romero will und 

wird sich als Aufstiegstrainer ver
abschieden. Ich gönne es ihm!  

HBW BALINGEN-WEILSTET-
TEN: 

Nach der Schlappe im Top-Spiel 
gegen Bietigheim gehen die Balinger 
mit zwei Punkten Rückstand auf die 
Aufstiegsplätze in die Rückrunde. 
Balingen wird nach der EM-Pause 

den kompletten Kader zur Verfügung 
haben. Elias Huber und „Mauni“ 

Grupe kommen zurück, was weitere 
Alternativen im Spielaufbau bringt. 
Balingen wird sich durchsetzen. 

1. VFL POTSDAM:  
Emir Kurtagic hatte nach dem Abstieg 
einiges an „Neuaufbau“ zu leisten. 

Nach kleineren Startschwierigkeiten 
ist Potsdam aber in der Spur und wird 
sich am Ende unter den ersten Sieben 

wiederfinden. 

HSG NORDHORN-LINGEN:  
Die HSG hat eine sehr starke 

Hinserie gespielt. Der Kader ist in 
dieser Saison zwar individuell leicht 

schwächer, dafür aber homogener. Die 
Abwehr mit Kristian van der Merwe 

dahinter, zählt definitiv zu den Besten 
der Liga. Nordhorn wird in dieser 
Saison den Erwartungen gerecht. 

VFL EINTRACHT HAGEN:  
Nach einem Traumstart sind die 

Hagener etwas in alte Muster ver
fallen und konnten bisher noch keine 
Konstanz in die Leistungen bringen. 
21:13 Punkte sind zur Winterpause 
dennoch stark. Für das Aufstiegs

rennen wird es allerdings nicht 
reichen. 

VFL LÜBECK-SCHWARTAU: 
Jung und gut – so zeigen sich die Schwartauer, die in David 
Röhrig einen findungsreichen, jungen Trainer wissen. Der 

flexible, spielstarke Rückraum steht für modernen Handball. 
Ich schaue dem VfL sehr gerne zu. 

DESSAU-ROSSLAUER HV 06: 
21:13 Punkte sprechen für die Arbeit des vom Co- zum 

Cheftrainer beförderten Vanja Radic, der der Trainerlegende 
Uwe Jungandreas nachfolgte. Dessau ist eine positive 
Überraschung, was auch daran liegt, dass Spieler wie 

beispielsweise Mika Schüler die großen Fußstapfen ihrer 
Vorgänger ordentlich füllen konnten. 
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TV GROSSWALLSTADT: 
Der Traditionsverein rüstet in der 

nächsten Saison personell auf. Die 
aktuelle Ausbeute mit 12:22 Punkten 
beziffert sicherlich nicht ganz das, 

was man erwarten konnte. Hart trifft 
den TVG der saisonübergreifende 
Ausfall von Dreh- und Angelpunkt 

„Sebi“ Trost. 

TSV BAYER DORMAGEN:  
Die 12:22 Punkte sind für den jungen 

und sehr talentierten Dormagener 
Kader ein guter Zwischenstand. Die 
Truppe von Julian Bauer wird es auch 
dieses Jahr schaffen. Einfach stark! 

HSC 2000 COBURG: 
Coburg macht es bisher sehr solide, 
was vor allem am ausgeglichenen 

Kader liegt. Herausragend die Abwehr 
mit starken Torhütern dahinter. 

Daraus resultiert auch das überaus 
erfolgreiche Tempospiel der Mann

schaft von Anel Mahmutefendic.

TV HÜTTENBERG:  
Der TVH spielt zwar nicht eine so 

herausragende Runde wie 2024/25, 
aber mit 17:17 Punkten weiterhin 
eine sehr gute Rolle. Der Kader ist 
ausbalanciert und der TVH schafft 
es Jahr für Jahr junge Leute zu 

gestandenen Bundesligaspielern 
zu formen. Hüttenberg hat in der 
Hinserie Punkte in eigener Halle 

liegen lassen, was im Jahr davor nie 
passiert ist. Hier liegt ein Unterschied 

zu 24/25. 

TUS N-LÜBBECKE: 
Lübbecke hat nach der Niederlage 

bei den Eulen Trainer Piotr Przybecki 
durch Davor Dominikovic ersetzt. 

Mit 13:21 Punkten befindet sich der 
TuS mit uns in einem vergleichbaren 
Bereich. Die Aufgabe besteht darin, 
den Abstand auf die beiden letzten 
Plätze stetig zu vergrößern, um nicht 
bis zum Schluss im Abstiegskampf zu 

hängen. 

TUS FERNDORF: 
Mit 9:25 Punkten befindet sich die 

Truppe von Ceven Klatt im Abstiegs
kampf. Nach den Zugängen von Tom 
Jansen und Julius Meyer-Siebert 

war die Zielvorgabe sicherlich eine 
andere. Da allerdings sehr viele 

knappe Niederlagen dabei waren, 
wird Ferndorf die nötigen Punkte zum 
Klassenverbleib zeitnah sammeln. 

TUSEM ESSEN: 
Die Abstiegsangst kostete Trainer 
Daniel Haase den Job, was ich sehr 
schade fand. TuSEM steht mit 8:26 
Punkten nur knapp über dem Strich. 
Kenji Hövels, der die zweite Mann

schaft der Füchse trainierte, soll 
TuSEM retten. 

HSG KREFELD NIEDERRHEIN: 
Wie erwartet kämpft der Aufsteiger 
um den Klassenverbleib und schlägt 

sich bisher wacker. Zwei Punkte 
Rückstand auf TuSEM sind nicht die 
Welt. Allerdings traue ich Essen den 
Turnaround eher zu als Krefeld. 

HC OPPENWEILER/ 
BACKNANG: 

Die Beurlaubung meines ehemaligen 
Weggefährten „Apollo“ Just war 
ein Fehler. Der HCO steht wie bei 

„Apollos“ Entlassung mit zwei Punk-
ten da. Die Rettung wäre ein kleines 
Wunder, wenngleich die Mannschaft 
zuletzt mehrfach nah dran war zu 

punkten.
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DIE BESTE MUSIK IM RADIO 

RPR1.DE

Marco Bussi · Hauptstraße 73 · 67133 Maxdorf
06237/9795940 · www.seniorenimmobilien-bussi.de

egeappartments• P
• Betreut es Wohnen
• Denkmalimmobilien
• Finanzierungen
Marco Bussi · Hauptstraße 73 · 67133 Maxdorf

06237/9795940 · www.seniorenimmobilien-bussi.de

egeappartments• P
• Betreut es Wohnen
• Denkmalimmobilien
• Finanzierungen

MARCO BUSSI
Hauptstraße 73, 67133 Maxdorf 
Telefon 06237 9795940
seniorenimmobilien-bussi.de

PFLEGEAPPARTMENTS
BETREUTES WOHNEN

DENKMALIMMOBLIEN
FINANZIERUNGEN
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LISA SCHUSTER IM PORTRAIT

„ICH LEBE BEI DEN EULEN 
GERADE MEINEN TRAUM“

20 Jahre jung, Fachabitur in der Tasche und bei den Eulen für den Social Media-Content zuständig. Das ist unsere Lisa, seit Januar 
2025 Teil der Geschäftsstelle, Bereich Medien & Kommunikation. Sie kannte die Arbeit bei den Eulen teilweise schon aus einem 
1½-monatigem Praktikum, das aller­dings größten­teils im Home­office, weil es genau in die Winter­pause fiel. Nach einem weiteren 
Praktikum bei der Marketingagentur ideenKind und auf Empfehlung der Inhaberin Tanja Katwasser gab es im Zuge der Umstruktu­
rierung der Geschäftsstelle erneut Kontakt und schnell war man sich einig, den weiteren Weg gemeinsam zu gehen. 

Wer Lisa fragt, was sie mittelfristig 
beruflich vorhat, bekommt sehr schnell 
eine Antwort: „Aktuell genau das, was 
ich mache. 

Ich bin sehr glücklich 
bei den Eulen und mit 
meiner Arbeit lebe ich 
gerade meinen Traum.“ 

Und wer den Eulen auf Instagram folgt, 
kann täglich (mehrfach) sehen, was 
Lisa macht, denn sie ist verantwortlich 
für Posts, Stories, Reels, Videos, 
­Texte – oft in Zusammen­arbeit mit 
Design, Foto oder Video. Ein „nine-to-
five-­job“ ist das nicht, denn neben der 
Arbeit am Notebook in der Geschäfts­
stelle, ist Lisa oft und regelmäßig 
beim Training, auch bei Heim- und 
Auswärtsspielen immer dabei und 
ganz nah dran an den Jungs. 

Man muss für diese Aufgabe viel Empathie und Leidenschaft 
mitbringen und genau das macht Lisa. Eigentlich könnte man 
meinen, damit ist sie ja mehr als ausgelastet. Dann kennt ihr 
Lisa nicht. Neben ihrer Arbeit bei den Eulen ist sie, wenn es 
sich zeit­lich vereinbaren lässt, auch noch Team­fotografin der 
Flames in der Frauen Handball-Bundesliga und auch für die 
EHF unterwegs. Und das nicht nur deutschlandweit, sondern 
ihre Aufgaben bringen Lisa in viele europäische Metropolen. 

Handball ist ihre große Leidenschaft und eigentlich spielt sie 
auch selbst wenn es ihre Zeit zulässt, das ist allerdings aktuell 
sehr selten der Fall, denn die Wochenenden sind meistens 
komplett durchgeplant und eng getaktet. Ein Beispiel aus 
dem Dezember 2025 be­schreibt the „lifeoflisascc“ (so heißt 
übrigens ihr Instagram-Account, wenn ihr Lisa folgen möchtet) 
perfekt. Samstagmittag mit dem Mannschaftsbus zum 
Auswärtsspiel der Eulen nach Ferndorf, Social Media-Content 
zum Spiel, schnell zum Bahnhof nach Siegen und mit dem 
Flix Bus 6,5 Stunden Fahrt nach Rotterdam zum Endspiel der 
Frauen Handball-WM zwischen Deutschland und Norwegen. 

Rückkehr in Ludwigshafen dann am frühen Montagmorgen 
nach wenig Schlaf erneut im Flix Bus. Auch das Medien Team 
der Eulen, gleichzeitig auch die Eulenspiegel-Redaktion, 
arbeitet in vielen Bereichen mit Lisa zusammen und freut 
sich auf viele weitere gemeinsame Jahre, denn alle die in 
irgendeiner Form für die Eulen tätig sind, lieben wie Lisa, das, 
was sie tun.
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GLOBUS - Der perfekte 
Partner für alle Sportler.
Entdecke unser vielfältiges Angebot und 
bringe dein Training auf das nächste 
Level.

Ludwigshafen



Rückrunde 2025/26 51

EIN AUSSENTERMIN IM GLOBUS IN OGGERSHEIM

DAS WÖCHENTLICHE 
FLEISCHKÄSEBRÖTCHEN

Wer nur die Überschrift liest, geht wahrscheinlich davon aus, dass es um einen Bericht über einen unserer Partner geht, aber das 
ist nicht der Fall. Der Redakteur empfiehlt auf jeden Fall weiterzulesen, denn was jetzt kommt, ist nicht alltäglich. Ein Dienstag
morgen (09.00 Uhr) im Dezember 2025 und ich bin auf dem Globus-Parkplatz mit Marcel und Nico aus der Eulen-Geschäftsstelle 
verabredet. Die beiden haben seit Mai 2025 ein gemeinsames Ritual und treffen sich hier einmal pro Woche, um sich Fleischkäse
brötchen zu kaufen. Offiziell nutzt Marcel die Gelegenheit, um das E-Auto der Geschäftsstelle zu laden – wir glauben das aber nicht 
wirklich…

Bevor es an die „Fleischkäsetheke“ geht, werden erst Getränke und oft auch diverse 
andere Dinge gekauft. Wir haben schon den Begriff Ritual benutzt, trifft auch jetzt 
wieder zu, denn die beiden gehen immer den gleichen Weg, nutzen immer die 
gleichen Gänge und steuern gezielt auf die Getränkeabteilung zu. Ingwer-Shot, 
Schoko-Drink und Cola. Aber nicht irgendeine Cola – kennt ihr Knabe-Cola? Kannte 
die Redaktion vorher nicht, wurde aber probiert und für gut befunden. Zusätzlich zum 
Fleischkäsebrötchen darf es auch gerne noch eine Laugenstange mit Kinder Maxi 
King sein, darauf wurde aber verzichtet, aus Rücksicht auf den Redakteur… Unsere 
beiden Profi-Einkäufer gehen aber natürlich auch nicht normal an eine der Kassen, 
es wird selbst gescannt, und zwar wöchentlich abwechselnd. Anschließend werden 
dann endlich die Hauptdarsteller, die Fleischkäsebrötchen, gekauft, denn darum ist 
man ja eigentlich hier. 

Wer jetzt denkt, es geht zum Essen zurück in die Geschäftsstelle – nein, natürlich 
nicht. Es gehört zum Ritual, das alles im Auto verzehrt wird, das muss ja nebenbei 
auch aufgeladen werden… Und da sitzen sie dann, unsere beiden Hauptdarsteller. 
Genießen ihre Einkäufe und philosophieren über Gott und die Welt wie Schopenhauer 
und Nietzsche. Es muss nicht immer Sterne-Gastronomie sein, es muss nicht immer 
bierernst sein und es müssen nicht immer die gleichen Berichte im Eulenspiegel 
sein. In dieser Ausgabe also auch Mal etwas zum Schmunzeln…

Kanalstraße 31-39 + 24-26
67655 Kaiserslautern

Perfektes 
Zusammenspiel.

Die richtige Taktik: Ordnung nach Maß
Unsere praktischen Schranksysteme punkten mit 
effektiver Raumausnutzung und optimalem Zugriff 
auf sämtliche Vorräte und Utensilien.

Raumaufteilung 
mit System. www.moebel-karch.de
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BEHIND THE SCENES: 
DIE HALLENCREW
Mats Grupe hält mit einer Parade in der 45. Minute die Eulen-Führung fest… Robin Eisel bereitet zwei Minuten später mit einem 
Pass auf Alex Falk das nächste Tor vor… Damit ihr diese Aktionen bei Heimspielen überhaupt sehen könnt, sind viele ehrenamtliche 
Helfer in der Eberthölle aktiv und das nicht nur während der Spiele, sondern auch schon einen Tag vorher und, nicht zu vergessen, 
auch nach Abpfiff gibt es noch viel zu tun. 

Beim Bau würde man wohl sagen, es arbeiten viele Gewerke 
gleichzeitig und müssen koordiniert werden, heißt bei den 
Eulen sind es das Auf- und Abbauteam, die Helfer im VIP-
Raum, das DYN-Team, Abendkasse und die Ordner, die mit 
der Security von SES Hand in Hand arbeiten. So sind an Spielt-
agen mindestens 20 ehrenamtliche Helfer in die Arbeits
abläufe eingebunden. Beim Auf- und Abbau der LED-Banden 
sind sechs bis zwölf Helfer dabei, je nachdem, wie es zeitlich 
passt, denn gerade bei Spielen unter der Woche ist es für un-
sere vielen Helfer nicht immer leicht, Beruf, Familie und das 
Engagement bei den Eulen unter einen Hut zu bringen. 

Viele der Helfer sind schon mehrere Jahre dabei und wer neu 
dazu kommt, wird herzlich in die Gruppe und ins Team auf
genommen. Funktioniert es bei den Eulen auf der Platte auch 
nur als Team, ist es bei unserer Hallencrew nicht anders. Es 
geht auch hier nur zusammen, aber auch der Spaß darf nicht 
zu kurz kommen. Das hat auch der Eulenspiegel-Redakteur 
in der Vorbereitung auf diesen Bericht gemerkt. Gespräche 
oder Interviews vor einem Heimspiel waren kaum möglich, 
da wurden in unmittelbarer Nähe zu unseren Mikros gerne 
Ballermann-Hits angestimmt. Aber genau so soll und muss 
es sein, anders wäre für die Eulen Bundesliga-Handball nicht 
möglich. Wir sehen oft nur das Team auf der Platte. Das Team 
hinter dem Team ist aber genauso wichtig…
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WORAUF SICH EULEN-FANS FREUEN DÜRFEN
Das Sortiment im Eulen-Fan Shop wird ständig erweitert, damit für jeden Fan immer etwas dabei ist, 
egal ob online, direkt in der Geschäftsstelle oder bei Heimspielen in der Eberthalle am Fan Shop. Haupt
verantwortlich für den Bereich ist Lea Löbs, mit der wir in der Winterpause sprechen konnten. „Wir wollen 
mit unserem Angebot an Fanartikeln möglichst allen gerecht werden. Es gibt viele Fans, die traditionell rote 
Shirts, Hoodies oder was auch immer ganz einfach mit dem Eulen-Logo möchten, aber auch immer mehr 
die, die sich für modische Artikel entscheiden, wie z.B. unser beiges Shirt, bei dem man nicht sofort erkennt, 
dass es ein Eulen-Artikel ist. Beiden „Gruppen“ wollen wir gerecht werden, wobei der Trend immer mehr in 
Richtung der modischen, stylischen Fanartikel geht.“ 

Aktuell gibt es schon zwei verschiedene neue Beanies für die kalte Jahreszeit und auch neue Schlüsselanhänger sind im Angebot. 
Ganz neu und eigentlich ein Must-have für jeden Fan ist auch der Schal mit der Aufschrift „Eulen ballern“. Im Bereich Textilien gibt 
es natürlich weiter die Produkte unseres Partners Genuss, Sport & Innovation GmbH aus Worms, Eulen-Fans mehr als „Handball
liebe“ ein Begriff. Hier findet ihr euren Handball Style - inspiriert von der Dynamik des Spiels, kombiniert mit urbanen Trends. 

Egal ob in der Halle, auf der Straße oder im Alltag. T-Shirts, 
Hoodies & mehr, auch für Kids. Aber natürlich gibt es auch 
viele weitere Artikel. Als Pfälzer Handball-Fan kommt 
man eigentlich nicht am Eulen-Dubbeglas vorbei, selbst
verständlich mit passendem Dubbeglas-Deckel. Und damit 
ihr nie zu spät zu den Heimspielen in die Eberthölle kommt, 
haben wir eine Wanduhr im Angebot und auch das Eulchen als 
Glücksbringer darf natürlich nicht fehlen.

Schaut euch unser komplettes Sortiment gerne bei uns in 
der Geschäftsstelle an, bei Heimspielen in der Eberthölle 
oder stöbert ganz bequem in unserem Onlineshop.

Über neue Produkte informieren wir euch immer aktuell auf 
unseren Social-Media-Kanälen oder unserer Homepage.

eulen-ludwigshafen.de/shop/ 
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D Y N  S P O R T.  D E I N  S E N D E R .

alle spiele der  
2. Handball-
Bundesliga
live bei dyn.
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UNSERE PATRONATE UND 
IHRE SPIELER

Unsere Eulenspieler präsentieren sich gemeinsam mit ihren jeweiligen Patronats­unternehmen - starke Partner an ihrer Seite. 
Diese Fotos zeigen die enge Verbundenheit zwischen Mannschaft und Wirtschaft, vereint im Engagement für den Handball­
standort Ludwigshafen.

EIN STARKES TEAM
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AUFGABEN DER 
MANNSCHAFTSBETREUER  

CHRISTIAN UND PETER
IMMER SCHON MIT EULEN-HERZ, JETZT AUCH AUF DER BANK
„Sollen wir wirklich aus dem Nähkästchen plaudern…?“ 
Mit dieser Frage startete Peter Ackermann das Interview, 
das wir mit ihm und Christian Hasert geführt haben. Sollen 
sie natürlich, denn ihr als Leser seid natürlich neugierig. 
Seit der Rückrunde in der letzten Saison sind die beiden als 
Mannschaftsbetreuer dabei und gehen in dieser Aufgabe voll 
auf. „Lieblings­aufgabe“ der beiden – während der Spiele die 
Statistik führen (Ironie off). Die Statistik hatten sie zu Beginn 
ihrer Tätigkeit nicht auf dem Schirm, aber genau diese ist der 
Grund, warum sie die Aufgaben als Mannschaftsbetreuer im 
Team machen. Christian: „Ursprünglich war von Statistik nie 
die Rede, wäre aber super, wenn ihr das auch noch machen 
könnt. Wir haben dann aber schnell festgestellt, allein ist 
das nicht zu machen, weil die Statistik zu umfangreich ist. 
­Vielleicht können das Profis, aber das sind Peter und ich nicht.“ 

Sie entlasten aber so ein Stück weit das Trainerteam, auch, 
weil sie an der technischen Besprechung vor dem Spiel teil­
nehmen. Ansonsten sehen sie sich als Bindeglied zwischen 
Geschäftsstelle, Mannschaft und Trainerteam. Sie sind in die 
Organisation der Auswärtsfahrten eingebunden, kümmern 
sich um den Bus, die Abfahrtszeiten, die Ver­pflegung, 
informieren die Jungs, in welchen Trikots gespielt wird, und, 
und, und. Ein ganz wichtiges „und“ – das alles im Ehrenamt. 

Peter ist schon seit Jahren im Aufbau- und Helferteam dabei 
und war Vorsitzender des Fanclubs. Christian ist 2. Vor­
sitzender im Eulen Club 100, wie könnte es anders sein, auch 

im Helferteam und wenn das Behler Haisl bei Heimspielen 
für das VIP-Catering zuständig ist, mischt er auch da noch 
munter mit. Wahrscheinlich haben beide die Eulen-DNA mit 
der Muttermilch bekommen und ihr Weg bis auf die Bank vor­
bestimmt – auch wenn beide das bis Januar 2025 wohl selbst 
nicht wussten… Die Eulen sind froh und dankbar, dass die 
beiden immer dabei sind und mit anpacken, egal in welcher 
Funktion. Und wer die beiden kennt, mit Christian und Peter 
kommt auch der Spaß nicht zu kurz…
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EIN SPIELTAG MIT…

Spieltage sind auch für die Jungs besondere Tage. Was an 
diesen Tagen anders ist, welche Routinen sie entwickelt 
haben, das alles haben wir in dieser Folge unserer Eulen­
spiegel-Serie Kian Schwarzer gefragt. 

Von Anspannung kann an Spieltagen bei unserer Nummer 22 
keine Rede sein, denn es wird bis 09.00 Uhr ausgeschlafen, 
gefrühstückt, mit anschließendem kleinem Spaziergang, 
bevor mittags die Vorbereitung mit selbst gekochter Pasta 
so richtig beginnt. Nach einer Dusche macht Kian sich dann 
auf den Weg in die Eberthölle und wer von euch früh genug 
da ist, weiß auch wie er vorfährt: Umweltbewusst und somit 
auch nachhaltig mit einem E Roller und wie er sagt, bekommt 
er so vor dem Spiel noch etwas frische Luft um die Nase. Die 
richtige Anspannung, das gewisse Kribbeln setzen dann beim 
Warmmachen ein, wenn „Auf ihr Brieder in die Palz“ und das 
Eulen-Fanlied gespielt werden, denn dann weiß er, ok, jetzt 
geht es gleich los. Rituale hat Kian vor dem Spiel nicht, sein 
„Warmmach-Buddy“ ist mit Robin Eisel aber natürlich auch ein 
Saarländer… kommt Kian nach den ­Spielen aus der Dusche, 
ist er jemand, der die vergangenen 60 Minuten relativ schnell 
abhaken kann, was nach Siegen und eigener guter Leistung 
natürlich schneller und besser gelingt. 

Bei Auswärtsspielen hat er im Bus immer sein iPad 
dabei – irgend­eine Sport­art, irgendwo auf der Welt wird immer 
übertragen. Egal ob Fußball, Darts, Eishockey, Baseball, Foot­
ball oder was auch immer, Kian interessiert sich für alles und 
kann sich so die Zeit auf langen Fahrten vertreiben. Es geht 
aber auch anders. Kennt ihr das Gesellschaftsspiel „Tempel 
des Schreckens?“ Das wird im Bus gerne von Tim Schaller, 
Alex Falk, Ziga Urbic, Robin Eisel und Kian gespielt. Sport 
schauen oder spielen funktioniert natürlich auch im Hotel, 
wenn bei weiten Fahrten übernachtet wird. Wenn die Jungs so 
zum Schrecken der Gegner werden…

…KIAN SCHWARZER

IIhhrr  IImmmmoobbiilliienenssppeezziiaallisistt

Telefon: 0621 1282-11444
immobilien@vrbank.de
www.immo-rhein-neckar.de

in der Metropolregion Rhein-Neckar
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WAS MACHT EIGENTLICH…?

Sein Trikot hängt bei Heimspielen der Eulen an der Wand 
der Legenden, er war Kreisläufer, das Trikot mit der Nummer 
10 trug er von 1995 bis 2009, aber sein größter Erfolg als 
Spieler blieb Uli Spettmann verwehrt, weil sie den Aufstieg, 
wie er selbst sagt, am letzten Spieltag der Saison 2008/2009 
„vergeigt“ haben. Trotzdem bezeichnet Uli es als Erfolg, 
damals überhaupt so weit gekommen zu sein. 

Mit seiner Frau und den beiden Kindern lebt er weiter in 
Friesenheim. „Irgendwie bin ich nie hier rausgekommen. 
Warum auch? Wir fühlen uns sehr wohl und bis zur Eberthalle 
sind es 400 Meter Luftlinie“, erzählt er uns, als wir ihn kurz nach 
Neujahr telefonisch erreichen. Während seiner aktiven Zeit bei 
den Eulen hat Uli eine Lehre als Bankkaufmann gemacht und 
ist 2003 ins Sportreferat der BASF gewechselt, das aber auf­
gelöst wurde. Bei der BASF ist er aber noch heute angestellt 
und gehört zur Abteilung für Gesellschaftliches Engagement, 
ist hier mitverantwortlich für den BASF-Firmencup und die 
Fußballstadtmeisterschaft in der Eberthalle, wie auch für 
die Initiative Sportverein der Zukunft, die BASF-Werkvereine, 
LUnited und weitere Projekte. 

Bei den Eulen ist er in die Planungen für das Jubiläumsspiel 
30 Jahre Bundesliga am 10. April 2026 involviert und bei 

Heimspielen natürlich oft live in der Eberthölle dabei. Uli ist 
auch schon als Co-Kommentator und Experte in Vertretung 
für seinen ehemaligen Mitspieler Thorsten Laubscher bei den 
Live-Übertragungen auf DYN eingesprungen und wir sind ganz 
sicher, nicht zum letzten Mal…

abt-medien.de

SINNVOLLE KOMMUNIKATION 
DIGITAL UND GEDRUCKT

• Performance Marketing
• Performance Tracking
• Performance Design

• Performance Print
• Performance Mailing
• Performance Services

Alles unter einem Dach – Full-Service für dich:
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Passende Technik schnell geliefert

Profistore Mannheim 
Morchfeldstr. 37–39 • b2b.mannheim@conrad.de
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DIE "NEUE"  
GESCHÄFTSSTELLE

ODER ALLES NEU MACHT DAS TEAM
Die Eulen-Geschäftsstelle in der Lu­
itpoldstraße ist mittlerweile etwas in 
die Jahre gekommen, trotzdem wollen 
und sollen die Mitarbeiter sich dort 
wohlfühlen. Und so wurden Ende letz­
ten Jahres mit der Renovierung und 
Verschönerung der Räumlichkeiten 
begonnen. 

Ganz wichtig für das Team der Ges­
chäftsstelle war und ist die Küche und 
mit dieser wurde auch begonnen, denn 
hier kommt man in den Pausen zusam­
men, isst gemeinsam oder trinkt einen 
Kaffee. Aber auch der Eingangsbere­
ich wurde „gepimpt“, denn das ist das, 
was Kunden und Fans beim Betreten 
der Geschäftsstelle sehen und was in 
Erinnerung bleibt. 

Ziel war es, wenn man abends vor­

beifährt und in die Schaufenster 
schaut, soll die Luitpoldstraße 42 
leben und nicht kalt oder ungenutzt 
wirken. Das wurde jetzt mit den neuen 
Bildschirmen und dem Neonlicht erre­
icht. Und auch wer reingeht, bemerkt 
sofort, hier hat sich etwas getan. 

Der Eingangsbereich ist freundlicher, 
aufgeräumter und geordnet. Hier kann 
man sich ungestört bei den Fanartikeln 
umschauen oder seine Tickets kaufen. 
Renoviert wurde komplett in Eigenr­
egie und mit Hilfe von Freunden und 
Familie, im wahrsten Sinne des Wortes 
also ein „Eulen-Familien-Projekt“. 

Mit Unterstützung des Eulen Club 
100 macht die Geschäftsstelle nach 
Saisonende eigentlich auch eine 
Abschlussfahrt. Im letzten Jahr aber 

haben die Mitarbeiter einstimmig 
beschlossen, das dafür vorgesehene 
Budget in die Renovierung der Ges­
chäftsstelle zu investieren und auf 
einen Saisonabschluss zu verzichten. 
Wie wir finden eine ganz starke Aktion, 
aber eben auch typisch gelebte Eu­
len-DNA, oder…?



Alles Wichtige zum Sport, aus Ihrer 
Region, der Pfalz, Deutschland und 
der ganzen Welt. Bleiben Sie mit 
unserem digitalen Angebot immer 
am Ball – zuhause und unterwegs.

WIR BLEIBEN  
AM BALL!

Lesen, wie es Ihnen passt!
abo.rheinpfalz.de
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KIDS  
CORNER
Beim Kids-Corner der Eulen Ludwigshafen durften unsere 
kleinen Fans ihrer Kreativität freien Lauf lassen und unser 
Maskottchen, die Eule, malen.

Viele tolle Kunstwerke sind entstanden – mit Farbe, Fantasie 
und ganz viel Teamgeist!

Hier seht ihr die Bilder von: 
Lotta, Ida, Lotte, Leonie, Ida, Magdalena und Finn.



Lotto Rheinland-Pfalz  
wünscht den Eulen eine  

erfolgreiche Saison!

L
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D
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N

EULEN

Anbieter gem. §9 Abs. 8 GlüStV 2021. Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Nähere Informationen unter www.buwei.de. Hotline des BIÖG: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

Eulen_Ludwigshafen_Lotto_ANZ_Q1_DinA4_03.indd   1Eulen_Ludwigshafen_Lotto_ANZ_Q1_DinA4_03.indd   1 06.01.2026   13:12:5506.01.2026   13:12:55
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AUTOHAUS GAUCH

Seit vielen Jahren Partner 
der Eulen aus Ludwigshafen

Gauch GmbH • Zielstraße 2-4 • 68169 Mannheim • Tel: 0621 32284-0 • www.gauch.de

Ihr Ansprechpartner rund ums Auto in
Mannheim und der Metropolregion.

Autorisierter Alfa Romeo, Jeep®, Fiat
und Dodge Verkauf und Service.

SERVICE
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Im rechten Bild haben sich sechs Fehler eingeschlichen. Doch echte Handballprofis lassen sich davon nicht täuschen. Kannst du 
alle Unterschiede erkennen, bevor der nächste Angriff startet? Viel Spaß beim Rätseln und denk daran, Konzentration ist nicht nur 
in der Abwehr gefragt.

EULEN-RÄTSEL

DEIN VORTEIL:
1 STUNDE 
GRATIS PARKEN
 
Dein Gewinn: mehr Zeit fürs Shoppen. 
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Ihr zuverlässiger Partner für Elektrotechnik
Von der Planung bis zur Umsetzung im Bereich:
 Instandsetzung elektrischer Maschinen
 Antriebstechnik
 Energiemanagement
	 Thermografie,	Notstrom-	u.	Steuerungsbau
	 Schaltanlagenbau
	 Service

Technik für heute & Jobs für morgen.

Erfahre mehr:

Jetzt scannen! 

MINI Aceman.
Der Spielmacher für die Stadt.

Jetzt Probefahren.
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FRANK ECKHARDT

„ECKES“ – DIE TREUE SEELE, DER MANN FÜR 
VIELE FÄLLE 

Frank Eckhardt – das ist Vereinstreue pur. „Eckes“ kam 
1996 mit 29 als Profi vom damaligen Bundes­ligisten SG 
Leutershausen zur TSG Friesenheim. Er war nach dem 
Karriereende 23 Jahre lang Co-Trainer, erst von Wilfried 
Job, dann von Atli Hilmarsson, Alexander Rymanow, Michael 
Biegler, Thomas König und Benjamin Matschke. Vier­
mal sprang der heute 58-Jährige als Interimstrainer in die 
Bresche, trainierte zeitweise auch die Torhüter. Dreimal, 2010, 
2014 und 2017, feierte der Mann für viele Fälle mit den Eulen 
den Aufstieg in die Bundesliga. Ende der Saison 2020/2021 
hörte der studierte Diplom-Ingenieur, als Bauleiter stark ge­
fordert, auf. Den Eulen blieb der Lockenkopf als Fan treu. Da 
er seinen Stammplatz direkt hinter der Spielerbank hatte und 
hat, bat ihn Julia Ost, die langjährige Organisationsleiterin, in 
den einminütigen Auszeiten das Mikrophon für die Dyn-Über­
tragungen zu halten und die Zuschauer so am Fernseher an 
den Anweisungen und Ansagen teilhaben zu lassen. 

„Bevor ich da nur so rumsitze, kann ich das auch machen. Es 
ist kein großer Aufwand für mich, ich bin eh da und ­fiebere 
mit. Ich mache das gern“, sagt Frank Eckhardt, die Seele 
von Mensch, der beherzte Spieler- und Trainerversteher. 
Auswärtsspiele der Eulen tut er sich live nur selten an: „Das ist 

SPIELER, INTERIMSTRAINER, 
CO-TRAINER, ...

mir zu aufregend. Ich schau auf den Live-Ticker und sehe mir 
die Spiele dann mit Abstand an.“ Läuft es gut wie in Potsdam, 
Ferndorf oder Hüttenberg, kommt nicht selten eine Glück­
wunsch-Mail von „Eckes“. „Mit den Punkten hab‘ ich nicht ge­
rechnet“, gesteht der einstige Regisseur. 

„Handball ist mein Hobby. So war das 
auch schon, als ich Profi war“, 

sagt der am 9. Mai 1967 geborene Eckhardt, der mit seiner Frau 
im Mannheimer Stadtteil Käfertal lebt, beim TV Käfertal mit 
dem Handball begann. „Dort bin ich auch noch Mitglied“, sagt 
der frühere Mittelmann. Beim TuS Hofweier, TuS Schutterwald 
und der SG Leutershausen spielte er insgesamt acht Jahre in 
der Bundesliga. „Als ich 1996 zur TSG kam, dachte ich nicht, 
dass ich so lange bleibe“, sagt „Eckes“, die ehrlich Haut.

„Die Entwicklung bei den Eulen ist positiv. Die Zusammen­
arbeit mit, Micha‘ Haaß scheint gut zu laufen“, urteilt Eckhardt, 
der Harmoniemensch. Was ihn traurig stimmt, sind die Un­
ruhen im Verein. „Ich bin Eule“, lautet sein Bekenntnis nach 
bald 30 Jahren im Verein.

Die Eckhardts haben zwei Kinder. Nils ist 31, Lara 29.  Sie spielt 
beim Handball-Zweitligisten VfL Waiblingen im linken Rück­
raum. Papa Frank ist, wann immer es geht, bei ihren Spielen.
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STARKE PARTNER FÜR 
STARKE TALENTE
NHFS UNTERSTÜTZT HLZ BEIM AUFBAU EINES ZWEITEN  
KRAFTRAUMS

Zahlungsempfänger:	 Stiftergemeinschaft Spk. Vorderpfalz

IBAN:	 DE85 5455 0010 0191 4629 93

Verwendungszweck: 	� „Zuwendung Nachwuchshandball Förderstiftung“
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TAKTIK ERKLÄRT 
OFFENSIVE DECKUNG

Wir haben eine neue Rubrik, in der Co-Trainer Andrej Kogut 
über verschiedene taktische Spielformen spricht, und da er 
ein absoluter Abwehrspezialist ist, in dieser Ausgabe über die 
offensive Deckung, mit der die Eulen z. B. beim Auswärtsspiel 
in Potsdam Gegner und Zuschauer überrascht haben. 

WANN WENDET MAN DIESE ODER AUCH DIE 5:1-DECK-
UNG AM BESTEN AN? 
Andrej: „Man möchte den Gegner immer wieder überraschen, 
vor neue Aufgaben stellen und aus der Reserve locken. Wenn 
es in der 6:0-Deckung nicht läuft, versuchen wir so, mehr 
Ballgewinne zu generieren, wir sind aber noch sehr, sehr 
weit davon entfernt, das als unsere Stammformation zu be­
zeichnen.“ 

WANN ENTSCHEIDET ES SICH OB, WANN UND GEGEN 
WELCHEN GEGNER DIE EULEN EINE OFFENSIVE DECK-
UNG PROBIEREN? 
Andrej weiter: „Man hat zu Beginn jeder Trainingswoche einen 
Plan, wie das Training strukturiert wird, aber vieles entwickelt 
sich auch spontan durch die tägliche Arbeit mit den Jungs. 
So kann auch die Abwehrformation bis zum Spieltag noch 
offenbleiben. Es kommt auch stark auf das Bauchgefühl des 
Trainerteams an. Man muss nur entscheiden, ob man direkt 
mit der zweiten Deckungsvariante beginnt oder sich doch 
lieber etwas Zeit lässt und den Spielverlauf abwartet.“ 

ES GIBT NATÜRLICH AUCH GEGNER, DIE OFFENSIV 
DECKEN. WIE MÜSSEN DIE EULEN DANN REAGIEREN? 
Andrej: „Dann kommt es auf die Entscheidungsqualität an, 
denn dadurch gibt es immer einen freien Spieler. Man muss 
den Ball unter Druck im richtigen Moment spielen. Unser 
Vorteil ist, dass wir Spieler, wie z.B. Robin Eisel, haben, die 
sich schon im Vorfeld viel und intensiv damit beschäftigen, 
wie man eine offensive Deckung knacken kann. Nehmen 

MIT ANDREJ KOGUT 

wir dann das Spiel in Potsdam in der Vorrunde, muss ich 
ehrlich sagen, da wollten wir auch etwas ausprobieren. Diese 
Variante steht und fällt aber auch mit den Torhüterparaden, 
denn Du bekommst automatisch mehr freie Würfe und wenn 
die Jungs im Tor viele Bälle wegnehmen, bekommt die Mann­
schaft direkt ein gutes Gefühl. Allerdings war das auch nicht 
so überragend gespielt, aber wir haben das Überraschungs­
moment genutzt.“ 

Während der Spiele hält sich Andrej auf der Bank eher zurück, 
denn zu viel Input für den Trainer, der oft sekundenschnell 
entscheiden muss, ist auch nicht immer gut. Wenn er Ideen 
für Umstellungen oder andere Varianten hat, bespricht er 
diese aber auch mit Trainer Michael Haaß, der oft auch die 
gleichen Ansätze hat und so durch Andrej bestätigt wird. Das 
war also die erste Ausgabe unserer neuen Rubrik und besten­
falls habt ihr durch Andrej einiges gelernt und schaut vielleicht 
zukünftig noch Mal anders auf Spielsituationen.
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Josef Kaiser GmbH, Torfstecherring 1, 67067 Ludwigshafen

+49 621 5295025
+49 621 532694

�

�

�

�

buero@josef-kaiser.com
www.josef-kaiser.com

Ihr Partner für Sanitär, Heizungsbau und Abwassertechnik
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EULEN
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pronovabkk.de

Als offizielle Gesundheitspartnerin 
der Eulen Ludwigshafen bringen wir 
mehr Gesundheit in deinen Alltag.
Denn wir sind #deingrößterfan

Du bist

Champion

des Alltags



KLAR IM KOPF. STARK IM 
SPIEL. ZU JEDER ZEIT.

Handball ist mehr als Tore, Tempo und Teamgeist. Als Mann­
schaftssport bedeutet Handball auch Verantwortung – für­
einander, für den Nachwuchs und für die Menschen 
in unserer Region. Genau hier setzt die gemeinsame 
Präventionskampagne „Klar im Kopf – Klar im Spiel“ der Eulen 
Ludwigshafen und der Polizeiinspektion Ludwigshafen 2 mit 
Unterstützung der Pronova BKK an.

Gerade Kinder und Jugendliche stehen heute vor vielen 
Herausforderungen. Alkohol und Drogen sind dabei Themen, 
die oft früher auftauchen, als viele Erwachsene vermuten. 
Umso wichtiger ist es, junge Menschen frühzeitig zu stärken, 
ihnen Orientierung zu geben und sie für die Risiken von Sucht­
mitteln zu sensibilisieren – ohne erhobenen Zeige­finger, 
sondern auf Augenhöhe.

Mit der Kampagne „Klar im Kopf – Klar im Spiel“ bündeln die 
Kooperationspartner*innen ihre Kräfte. Ob bei Schulbesuchen, 
auf Social Media oder beim Aktionstag rund um das Heim­
spiel der Eulen am 8. März 2026 gegen Bietigheim: Ziel ist es, 
Prävention sichtbar zu machen und leicht zugängliche Hilfs­
angebote bekannt zu machen. Der Profisport spielt dabei eine 
besondere Rolle. Spieler*innen sind Vorbilder – ihre Haltung, 
ihr Verhalten und ihre Botschaften erreichen junge Menschen 
oft direkter als klassische Aufklärung.

„Wenn Sportler*innen Haltung zeigen, 
hat das Wirkung.

Gemeinsam mit den Eulen Ludwigshafen und der Polizei­
inspektion Ludwigshafen 2 nutzen wir diese Vorbildfunktion, 
um Kinder und Jugendliche für einen verantwortungsvollen 
Umgang mit Suchtmitteln zu sensibilisieren“, so Nina Remor 
von der Pronova BKK.

Die Pronova BKK engagiert sich als Gesundheitspartnerin 
der Eulen Ludwigshafen seit vielen Jahren für Prävention und 
Gesundheitsförderung – besonders dort, wo Familien und 
junge Menschen Unterstützung brauchen. Die Partnerschaft 
macht deutlich: Verein, Krankenkasse und regionale Akteure 
ziehen an einem Strang. Für die Mannschaft. Für die Fans. 
Und für alle Menschen in Ludwigshafen und Umgebung.

UNTERSTÜTZUNG, DIE 
ANKOMMT
Neben der gemeinsamen Kampagne bietet die Pronova BKK 
konkrete Hilfen für Kinder, Jugendliche und ihre Familien. Mit 
dem Angebot „Kompass“ erhalten junge Menschen und ihre 
Angehörigen Orientierung und Unterstützung bei psychischen 
Belastungen und in schwierigen Lebenssituationen – vertrau­
lich, einfach zu erreichen und altersgerecht. Die Krisenhotline 
mit psychologischen Fachkräften beispielsweise ist 7 Tage 
die Woche 24 Stunden lang verfügbar. Auch Eltern dürfen 
diese Hotline kostenlos nutzen, um zu helfen. 

Darüber hinaus steht allen Versicherten die Präventions­
datenbank der Pronova BKK als erste Anlaufstelle zur Ver­
fügung. Hier finden sich geprüfte Gesundheits­kurse – auch zur 
Stärkung der mentalen Gesundheit und zur Suchtprävention. 
Die Pronova BKK beteiligt sich dabei mit bis zu 150 € pro Jahr 
an den Kurskosten.

Prävention wirkt am besten, wenn sie früh beginnt und 
gemeinsam getragen wird. Genau dafür stehen die Eulen 
Ludwigshafen und die Pronova BKK – klar im Kopf, stark im 
Spiel und engagiert für die nächste Generation.

ANGEBOTE DER PRONOVA BKK

PRÄVENTIONSDATENBANK
Geprüfte Gesundheitskurse, auch zur 
Suchtprävention.

money-bill-wave	Zuschuss: bis zu 150 € pro Jahr

KOMPASS FÜR KINDER UND  
JUGENDLICHE
Unterstützung und Orientierung bei 
psychischen Belastungen – für junge 
Menschen und ihre Familien.

pronovabkk.de/…/ 
kompass-fuer-kinder- 
und-jugendliche

pronovabkk.de/…/ 
praeventionsdatenbank
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MEHR INFORAMTIONEN 
ÜBER MICRO GRAVITY 
THERAPIE
 

JETZT 
SCANNEN

Werde jetzt Teil unseres 
Micro Gravity Running Clubs
und fange wieder an zu laufen
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GESUNDHEITSECKE
MENTALE TEAMGESUNDHEIT:  
WENN DAS WIR AUS DER BALANCE GERÄT
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SPORTLICHER BEREICH

GESELLSCHAFTER

DIE FLÜGELVERLEIHER IM 
HINTERGRUND

WINFRIED  
KAISER

ROKO  
PERIBONIO
Torwarttrainer

MICHAEL 
HAASS

Cheftrainer

ANDREJ  
KOGUT

Co-Trainer

PHILIPP 
GRIMM

Teammanager

OLIVER  
FUNK

Athletiktrainer

HANNA  
HUBER

Mentaltrainerin

CHRISTIAN  
DELLER

Sportlicher Leiter

CHRISTIAN  
SIMON

Physiotherapeut

ROLF  
BELLMANN

Physiotherapeut

MARTIN  
DISTLER

Mannschaftsarzt

CHRISTIAN  
HASERT

Mannschafts
betreuer

PETER  
ACKERMANN

Mannschafts-
betreuer

MATTHIAS  
KUSMA

Mannschaftsarzt

DIETER  
MAYER

YANN  
FÜRST

NORBERT 
RÜHM

RUDOLF  
HESSLER



Rückrunde 2025/26 75

G
ES

C
H

Ä
FT

SS
TE

LL
E

ORGANISATORISCHER BEREICH

MEDIEN-TEAM

M
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DOMENICO MARINESE 
Geschäftsführer 
domenico.marinese@ 
eulen-ludwigshafen.de

MARCEL MAYER 
Leitung Geschäftsstelle 
Ticketing & Heimspielorganisation 
marcel.mayer@eulen-ludwigshafen.de

LISA SCHUSTER 
Medien & Kommunikation 
lisa.schuster@eulen-ludwigshafen.de

NICOLAS HASERT 
Marketing & Sponsoring 
nicolas.hasert@eulen-ludwigshafen.de

LEA LÖBS 
Fan- & Onlineshop,  
Merchandising & Trikots 
lea.loebs@eulen-ludwigshafen.de

LUCY SULTA 
Nachhaltigkeit, Soziales &  
Einlaufkinder 
lucy.sulta@eulen-ludwigshafen.de

ANDREAS OLBERT 
Vertrieb 
andreas.olbert@eulen-ludwigshafen.de

TOBIAS MANZKE 
Heimspielumsetzung &  
Öffentlichkeitsarbeit  
info@eulen-ludwigshafen.de

MATTHIAS JOHANNES 
Bundesfreiwilligendienst,  
Heimspielumsetzung & Verkauf am 
Fanshop  
matthias.johannes@eulen- 
ludwigshafen.de

TILL WERNZ 
Bundesfreiwilligendienst 
till.wernz@eulen-ludwigshafen.de

HORST  
KONZOK

Pressesprecher 
Sport 

presse@eulen- 
ludwigshafen.de

KARSTEN  
KNÄUPER

Berichterstattung 
& DYN 

presse@eulen- 
ludwigshafen.de

THOMAS  
„STÜBI“ 
STÜBER

Hallensprecher

HARRY REIS
Spieltagsfotograf

DENNIS  
WEISSMANTEL
Fotograf & Content 

Creator
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Wir sind für Sie da in: 

+ Ludwigshafen 
   Bismarckstr. 27 und 
   Berliner Platz 1 
+ Frankenthal 
   Elsa-Brändström-Str. 1 
 
+ www.prof-dhom.de 

Die Mannschaftszahnärzte   

Unsere Leistungen: 

+ Mundgesundheitsprogramm 
+ Oralchirurgie 
+ Zahnimplantate 
+ Parodontalbehandlung 
+ Endodontie 
+ Narkosebehandlung 
+ Erstversorgung nach Unfällen 
 

der Eulen

21-08-10-Anzeige Eulen.qxp_Layout 1  10.08.21  20:26  Seite 1

Teilstipendium möglich: www.srh-university.de

Lebe deine Leidenschaft.
Im Sport und im Studium.

SRH University
Deine Ziele. Deine Zukunft.

Design your Future

 







In 6 Wochen baust du mit uns deine 
Marke, deine Website.

DU LIEBST,  
WAS DU 
TUST.
Jetzt zünden wir 
die Rakete.

Wir machen Marken sichtbar, die es  
verdient haben, gesehen zu werden.

Bis zu 80 % BAFA-Förderung. 
Wir regeln den Papierkram.

Du lernst unsere Strategie, um planbar  
Kunden zu gewinnen, auf die du wirklich 

Bock hast. 
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FOR WORLD CHAMPIONS 
AND EVERYDAY HEROES 

www.craftsportswear.com



Als Exklusivpartner der Eulen Ludwigshafen fördern wir den Sport in 
unserer Stadt. Als Vermieter setzen wir uns für faire Mieten ein.
Wohnen zu gestalten, heißt für uns auch immer Lebensräume zu fördern. 
Denn wir machen „zuhause“ einfach.

EnGAGiert 
für die Eulen,
enGAGiert 
für Sie.

www.gag-lu.de | Tel.: 0621 5604-0
Zertifikat 2019: audit bundundfamilie


